
40. Jahrgang  - Nr.  7

FüR  DEN  BEZIRK  LAfSaDECK
Landeck,  18. Februar  1983 Einzelpreis  S 3. -

Noeh  hat  derMond  seinen  Zauber

icht  verloren

Monduntergang  in  den Lechtalern

Seine  Fußabdrücke  setzte  er in

den Mondstaub.  Ein  intelligentes

Wesen  ist  der  Mensch!

Viele  Träume  vermochte  er kraft

seiner  Inte]ligenz  und  seines  Strej'  ""
bens,  alle  Geheimnisse  zu ergrün-

den,  Wirklichkeitwerdenzu1assen.

Der  Mond  sei entzaubert  wor-

den, -sagten  viele,  als  ihn  der

Mensch  betreten  hatte.  Der  Mond

hat seinen  Zauber  nicht  verloren,

sagt ein Bild  wie  dieses.

Das Zusammentreffen  von Na-

tur  und  Technik  bedeutet  auch  auf

der  Erde  nicht  von  vornherein  Ent-

zauberung.

Natur  und  Technik  köünen

durchaus  harmonieren.  Da stellt

sich  dem  Menschen  wohl  die  größ-

te Aufgabe  für die kommenden

Jahrzehnte.  Wir  müssen  uns  in der

Ausbeutung  derNatur  eine  Fasten-

zeit auferlegen.  Geschlemi-t  ha-

ben  wir  in den letzten  Jahrzehnten

wie  viele  von  uns  im  Fasching.

Wenn  wir  nicht  fasten,  werden

unsere  Nachfahren  das Mondsilber

nicht  mehr  in die Dunkelheit  des

Berges rinnen  sehen.  Wenn  wir

nicht  fasten,  hat der Mond  seinen

Zauber  verloren,  weil  niemand

mehr  sein wird,  auf  den er wirken

Foto  von  Helmut  Geiger  kann.

WARUM  WARTEN?

Si<,h jetzt einen Herzenswunsch erfüllen und später darauf  sparen.
NEU -  der,,BARGELD-SOFORT-BRIEF"  der SPARVOR.
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DieNamenstage  derWoche:  FR (18.2.):  Simeon, Beniadette, Konstantia  -  SA(19.2.):  Konrad -  SO (20.2.): Euct3prius,
Leo  -  MO  (2'1.2.):  Peter  Damian,  German  -  DI  (22.2.):  Shihlfeier  d. hl. Petnis  -  MI  (23.2.):  Polykarp  -  DO  (24.2.):

Mathias,  Edelberl  Marcus -  FR(25.2.):Walburga,Adelhud  -  DieSonnetrittin  dasZeichenderFischeam19.  Febniar.
Der  Mond,,geht  unter  sich"  am 23. Februar.  Wie's  Petnis  vor  Matthias  macht,  so bleibt  es noch  durch  40 Nacht.

an die  gesamtc  Bcfölkpnmg
Wir  bitten  alle  Mitbürger  im  Alter  von  18-65

Jahren  herzlich,  sich  an unserer  geplanten  Blut-

spendeaktion  zu  beteiligen.

Sie  haben  alle  in  der  Tagespresse  und  im  ORF

gelesen,  ge)fört  und  eesehen,  wie  dringend  das

Rote  Kreuz  Blutspender  benötigt.  Wir  haberi  da-

her  in Zusammenarbeit  mit  dem  Blutspende-

dienst  des Roten  Kreuzes  eine  Blutspendeaktion

in Landeck  organisiert  und  bitten  Sie  nochmals,

durch  Ihre  Beteiligung  einen  Beitrag  für  Ihre  lei-

denden  Mitmenschen  zu  leisten  (Unfölle,  Opera-

tionen,  schwere  Geburten  und  Krahkheiten).

Zeit:  Dienstag,  22.  Febnuar  1983,  von  15  -20  Uhr.

Ott:  Vereinshaussaal  Landeck.

1.)  Wer  daf  Blut  spenden?

Jeder  Mensch  von  18-60  Jahren  (Männer  bis

65).  In  Zweifelsföllän  steht  bei  jeder  Blutspende

ein  Spezialarzt  beratend  zur  Verfügung.

2.) Welche  persön1ichen  VorteiJe  bringt  eine  Blut-

spende  mit  sich?

Es wird  jedem  Blutspender  die  Blutgruppe  und

der  Rhesusfaktor  bestimmt  (das  bedeutet,  daß  bei

einem  Unfall  schneller  geholfen  werden  kann).

Außerdem  steht  jeder  Blutspender  in einer  Ge-

sundheitskontrolle,  und  zwar:

a) Blutdruckmessung-

b)  3 Leberfunktionsproben

c) Antikörpersuchtest  und

d) Lues-Serumprobe.

3.)  Jedem  Spender  werden  400  ccm  Blut  entnom-

men.  Diese  Spende  ist  vollkommen  unschädlich

und  schmerzlos.  Sie kann  sogar  gesundheitsför-

dernd  sein.

4.) Wer  darf  nicht  spenden?

a) Wer  einmal  an Tuberkulose  oder  Malaria  er-

krankt  war.

b) Wer  innerhalb  des letzten  Jahres  eine  Opera-'

tion  an  sich  vornehmen  lassen  mußte.

c) Wer  innerhalb  der  letzten  5 Jahre  an  Hepatitis

erkrankt  war.

d) Wer  innerhalb  der  letzten  4 Wochen  eine  in-

fektiöse Erkrankung  durchgemacht  hat.

In  allen  diesen  föllen  können  Sie  aber  bei  der

Aktion  den  anwesenden  Spezialarzt  um  Rat  fra-

gen.

Mit  Ihrer  Spende  helfen  Sie  mit,  Menschenleben

zu retten!'

Gib  '/:i Litet  deines  Blutes,  eine  Viettelshinde  Dei-

ner  Zeit  und  Du  rettest  ein  Menschenleben,  viel-

leicht  das  eigene!

Mit  freundlichen  Grüßen

Der  Biirgermeister:  Anton  Braun

Lawinenrettung  mit  Radarsignal
Alpenverein  warnt  Tourenskifahrer

Die  Uberlebenschancen  eines  Lawinenverschut-

teten  betragen  bei  unmittelbarerAuffindung  nach

erfolgter  Verschüttung  ca. 800/o und  sinken  inner-

halb  der  ersten  zwei  Stunden  auf  20%  ab.

Für  den  Tourenläufer  ist  daher  von  besonderer

Wichtigkeit,  daß  er im  Verschüttungsfall  von  sei-

nen  Kameraden  raschestmöglich  aufgefunden  und

ausgegraben  wird.

Dafür  sind  derzeit  NUR  die  auf  dem  Markt  be-

findlichen,  am  Körper  zu tragenden  Sender-

Empföngergeräte  geeignet,  wie  z.B. die  vom

Österreichischen  Alpenverein  empfohlenen

ORTOVOX  und  PIEPS.

Wie  es fiherwar

SchülerderVolksschule  P}atz/See  -  Aufnahme  aus  dem  Jahre  1907

tIm  Dezember  1982  wurde  ein  neues  elektrorii-

sches  Gerät  für  die  Suche  nachLawinenverschüt-

teten  vorgestellt.  Daböi  wurde  prophezeit,,,daß

die  Zeiten  der  Lawinenhunde  endgültig  vorbei-

zusein  scheinen  und  auch  die heute  üblichen

Suchgeräte,  die  sich  Tiefschneefahrer  und  Berg-

steigei  umhängen  mußten,  in absehbarer  Zeit

überholt  sein  werden".

Das  in  Schweden  entwickelte  Radarsystem

,,Rocco"  ist  ein  sehr  schwerers  (12 kg)  und  teures

(sfr. IO.OOO'.-)  Suchgerät.  Es beruht  auf  einem

Sender  und  Empfönger,  der  Mikrowellensignale

sendet,  die von  den Reflektor-Dioden,  die im

Schuh  des Verschütteten  angebracht  sein  müssen,

zurückgestrahlt  werden.

Schon im  Jahre 1965 beruhte das ,,För5tt":-

Magnetsuchgerät  auf  einem  ähnlichen  Prit.   ,

hat  jedoch  im  Hinblick  auf  die  überwiegenden

Nachteile  für  den  Skifahrer  nie  Bedeutung

erlangt.

Der  Österreichische  Alpenverein  warnt  alle

Tourenskiläufer  davor,  sich  durch  die allföllige

Amchaffung  von  Reflektor-Dioden  in Sicherheit

zuwiegen.  Eine  realistischeÜberJebenschance  bie-

tet  nur  die  rasche  Kameradenrettung;  diese  kanp

druch  das neue  Gerät  NICHT  gewährleistet  wer-

den.  (AVP)

,,Das Mikrofon  im Dorf"
ist besser  geworden

Das  von  Sepp  Forcher  und  Norbert  Hölzl

gestaltete,,Mrkrofon  im Dorf"  über  Galtür

warein  LichtblicknachJahren  derDüsternis.

Jahre  der  Düsternis  auf  diesem,,mikrofoni-

schen" Gebiet deshalb, weil man diSeCDhöe7lieblos  und  bequem  nach  dem

,,Gemeinde,  Geschrchte,  Vereine"  abge-

horcht  hatte.  Vor  neun  Jahren  befa{3te  rch

mich  in einer  Glosse  (,,Dorf  ohne  Frauen")

ebenfalls  mit  diesem  Thema.  Damals  war

Kappl  unter  das  Mikrofon  gekommen.

Obwohl  der  Befflrag  über  Galtür  für  mrch

m7t erner  Schrecksekunde  begann,  die  ein

geprregtes  wiener  siang-or  rie"s, sprechers

auslöste,  wurde  mirmit  Fortdauer-der  Sen-

dung  wärmer  ums  Herz.  Auch  das  grauen-

haffe  Lied,,Galtür  in Tirol"  konnte  den  guten

Gesamteindruck  nur  wenig  beeinträchtigen.

Wie  wohltuend  wares,  von  Bürgermaster

Türtscherzu  hören,  die  Galtürer  wollten  ker-

ne Industriellen  sein,  wre rnteressant  und

berührend  die  Gespräche  mrt  der  Rössle-

wirtin,  mit  Otti  Stecher,  Walter  und  Lorenz

oder  Pfarrer  Attems,  der  nicht  nach  Galtür

hinauf-,  sondern  zu ihm  hinuntergestiegen

rst, wre  man  staunend  erfuhr.  (Seine  Pfarre  in

Südamerika  lag  über  2000  m hoch.)  Also:

Das  Mrkro  weiter  in diese  Richtung  halten!

Oswald  Perktold
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Ft,uciwelii  Kauucil»crg

hat  neuen  Feuerwphrknmmqnr%H1ipn
BeiderJahreshauptversammlungderFreiwilli-  nachlässigungderPflichtenistderKommandant

gen  Feuerwehr  Kaunerberg,  die  in  letzter  Zeit  et-  durch  den  Gemeinderat  nach  Anhörung  des  BFI

wasins  Gerede  gekommen  war,  wurde  ein  neuer  zu  entheben."

Kommandant  gewählt.  Auf  Anton  Auer  fielen  30

Stimmender31beiderVersamm]ungAnwesen-  BürgermeisterMoritzwurdevomBFIzudem
den,  unter  ihnen  Bürgermeister  Moritz,  der  hoffl,  des öfteren  angedroht,  dieabeschränkte  Einsatz-

daßindieFeuerwehrnunwiederRuheeinkehren  föhigkeitderKaunerbereerFeuerwehrdem'Ver-

wird.  Wie  bereichtet,  war  der  frühere  Komman-  sicherungsverband  zu melden,  was  eine  drasti-

dant  Adolf  Maaß  durch  einen  Gemeinderatsbe-  sche  Erhöhung  der  Versicherungsprämien  zur

schluß  vom  29.11.1982  .mit  Stimmenmehrheit  FOlge  geha5i  bätte- MOräiZ:  JCb  hatte gar nicht
seines  Arntes  enthoben  worden.  Der  Antrag  ffir  die  Wahl,  anderen  vorzugehen,  zumal  es in der

diese  Enthebung  hatte  den Bericht  und  die  gesetzlichen  Bestimmung  heißt,  der  Komman-

Empfehlung  des  Bezirksfeuerwehririspektors  dffntISTzuentheben',nichtetwa'.KANNentho-
FranzRegensburgerzurGrundlage.Dieserhatte  ben  werden"'.  Obwohl  diese  Kommandanten-

bei  der  Kauner  Wehr  im  vergangenen  Herbst  am  Geschichte  am  Kaunerberg  viel  Staub  aufwirbel-

26. September  und  am  17.  Oktober  Inspek.tionen  te, meint  Bürgermeister  Moritz  wohl  nicht  zu

vorgenommen.  Bei  diesen  Inspektionen,  an  Unrecht,  daß  dann  erst,,wirklich  etwas  los  gewe-

denenKommandantMaaßnichtteilnahm,ste]]te  sen"wäre,wenneszurErhöhungderPrämienge-

derBFIschwereMängelfestundvermerkteinsei-  kommenwäre.Moritz:,,Mirkannniemandpoli-
- -n Bericht  unteründerem:,,Ausbildungs-  und  tische Absichten  unterstellen!"  Bezirkshaupt-

Örganisationsmäßig  ist  die  Wehr  nur  sehr  mannORDr.WaldnermachtesichdieEntschei-
beschränkt  einsatzfühig."  Regensburger  empfahl  dung nüCbt  leiCEt  und  5eSfö(;gte  naCh  dem  A?)-

dem  'Bürgermeister,  nach  t) 4 Abs.  5 des Landes-  schluß  des ErmittlungsverfKhrens  die  Atntsent-

feuerwehrgesetzes  70 vorzugehen.  Hier  heißt  es:  hebung  des Kommandanten  Adolf  Maaß  durch

,,Bei  grober  Verletzung  und  andauernder  Ver-  den erwähnten  Gemeinderatsbeschluß.   o.p.

- Angeleinte

werden  nicht  erschossen
.ljbertrefüngen  dieser  Vorschriften,  unter

anderem  das  Anleinen  innerhalb  des  Stadt-

gebietes,  können  mit  bis zu 3000  S BuB

geahndet  werden."  So steht  es im letzten

Gemeindeblatt.  Diese  umständliche  Formu-

lierung  war  offenbar  irreführend,  denn  ein

Leser  bedeutete  dem  Redakteur,  er.geden-

ke keine  Strafe  zu zahlen,  wenn  er seinerr

Hund  anleine.

Deshalb:  Angeleinte  Hunde  werden  We:

der  erföhossen  noch  werden  deren  Halter  

bestraft,  denn  sie bewegen  sich streng

nach  den  Richtlinien  der  neuen  Verordnung,

die  den  Hundebesitzern  noch  in den  näch-

sten  Tagen  zugestellt  wird.  o.p.

Tirole-iP-  ii-cst-c-rspoiitagiirFis4wSmuicuterrasse
Bischof  weihte  Schöiochbahn

Daß  die  Beziehungen  der  hohen  Geistlichkeit

unseres  Landes  zum  Petnis  als Wettermacher

noch  stimmen,  hat  sich  am  vergangenen  Montag

tn Fiss  beim  diesjährigen  Tiroler  Priestersporttag

:indeutig  unter  Beweis  gestellt,  denn  trotz  düste-

rer Wetterprognosen  gab es pföchtige  äußere

VerMltnisse  für  das  winterliche  Priestertreffen.

Wohl  der  großen  Sport-  und  Naturbegeiste-

rung  des Bischofs  Dr.  Stecher  und  des General-

vikars  Dr.  Hammerl  folgend,  die  unterBegleitung

(l-  Fisser  Bürgermeisters  und  Seilbahnchefs

i  irierich  Pale  so nebenbei  die  anspruchsvoll-

sten  Abfahrten  von  Fiss  und  Ladis  herunter-

schwangen  und  ihr Können  sogar  auch  im

Tiefschnee  zeigten,  nahmen  an  die  70 Geistliche

aus ällen  Teilen  der  Diözese  und  aus  allen  Alters-

schichten  teil.  Die  Mehrzahl  davon  beteiligte  sich

auch  an  den  recht  anstrengenden  Sportbewerben,

die  aus  einem  Riesentorlauf,  einem  Langlaufso-

wie  einem  Rodelrennen  bestanden.

Die  gezeigten  Leistungen  und  die  erzielten  Zei-

.en zeugen  von  dem  hohen  sportlichen  Niveau

,inserer  Tiroler  Priester.  Die  Gesamtorganisation

:ler Wettbewerbe  führte  in vorbildlicher  Weise

viederum  der  SV  Fiss  unter  Obmann  Johann

Rietzler  durch.

Beim  festlichen  Mittagessen  im  Hotel,,Fisser

Hof':  das  von  einer  örtlichen  Bläsergruppe  musi-

kalisch  umrahmt.wurde,  gab der  Bürgermeister

qeiner  Freude  Ausdruck  über  den  ehrenvollen

rag  für  die  Gemeinde  Fiss  und  die  Fisser  Berg-

bahnen.  Weiters  wurde  das deutliche  und  klare

,,Ja"  d'er  Kirche  zum  Sport  besonders  gewürdigt.

Der  Bischof  äußerte  bei der  anschließenden

Preisverteilung  den  Wunsch,  daß es dereinst

beim  Jüngsten'  Gericht  auch  nur  Sieger  geben.

werde.  Nachher  zelebrierte  der  Bischof  mit  allen

Geistlichen  in  der  schönen,  von  der  Sonne  erhell-

ten  Fisser  Pfarrkirche  in Anwesenheit  der  Ge-

meinde-  und  Seilbahnvertretung  sowie  der  Schi-

lehrer  und  vieler  Dorfbewohner  und  Gäste  einen

feierlichen  Gottesdienst,  der  durch  die  ergreifen-

de Gestaltunß  zum erhabenen  Höhepunkt  eines
schönen  Tages  und  zum  Quell  von  Freude  und

Energie  wurde.  Aus  der  fesselnden  Predigt  des

Bischofs  ging  hervor,  welche  Bedeutung  er der

schönen  Aufgabe  eines  Erholungslandes  wie  Ti-

 rol  zumißt,  welche  Verantwortung,  welche  Risi-

ken  und  Gefahren,  die  er selbst  als begeisterter

Berg-  und  Schisportler  bereits  hautnah  miterlebt

hat, damit  verbunden  sind, welche  ar4dere  Gefah-

ren  der  Gesellschaft  aber  auch  durch  den  Wohl-

stand  drohen  und  wie  wichtig  die  Einigkeit,  der

Friede  und  die  Zusammenarbeit  ist,  wie  am  Bei-

spiel  der  Orte  riss  und  Ladis  auf  der  Sonnen-

terrasse  -  dafürgab  derBischofseinen  Segen.  Das

Bemühen  der  Kirche,  die  Menschen  ähnlich  einer

Seilbahn  weiter  nach  oben  zu bringen,  ist  dem

Bischof  und  seinen  Geistli;hen  an  djesem  Tag  in

Fiss  sicher  gelungen.  Nach  der  Meßfeier  wurden

die  Schönjochbahn,  die  neuen  Lifte,  die  Pisten-

geräte  und  Restaurants  geweiht.

Den  Abschluß  bildete  nach  Sonnenuntergang

die zünftige  Schiabfahrt  vom  Schönjoch  nach

Fiss,  deren  1000  Höhenmeter  der  Bischof  non-

stop  bewfütigte.

Menschen  zu finden,  die mit  uns föhlen  und
empfinden,  ist wohl  das schönste  Glück  auf
Erden.  . Spttteler

t« 5>tAnatt«tqans
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Die  Fami»e  prägt  die Zukunft

Der  Angriff  des SPÖ-Bezirksparteiobmannes

Guggenberger  auf  den  Katholischen  Familien-

verband  Tirol  und  seine  berechtigten  Anliegen

gibt  mir  als Obmann  die  Möglichkeit  einer  Klar-

stellung  und  einer  Information.

Der  Katholische  Familienverband  betreibt  kei-

ne Parteipropaganda.  Er  versteht  sich  als Vertre-

ter  jener  Familien,  die  christliche  Lebenswerte  in

Ehe  und  Kindererzi(=hung  anerkennen  und  will

auch  die  materiellen  Grundlagen  für  die  Familie

sichern  -  von  einer  familiengerechten  Wohnung

bis  zu einem  sozialen  Familienlastenausgleich.

Der  SPÖ  waren  unsere  Forderungen  während

der  ÖX7P-Alleinregierung  recht,  sie  sollte  sie  jetzt

in der  Regierungsverantwortung  aber  besser  zur

Kenntnis  nehmen  und  nicht  den  Familienlasten-

ausgleichsfonds  plündern  und  mißbrauchen.  Wä-

re das  Beitragssystem,  welches  25 Jahre  Bestand

hatte,  von  der  SPÖ  nicht  zum  Nachteil  der  Fami-

lien  geändert  worden,  hätte  der  Fond  allein  heuer

Mehreinnahmen  von  S 7000  Millionen.  Würde  er

nicht  als  Melkkuh  fürEinrichtungen  mißbraucht,

die früher  aus dem Bundesbudg@t  finanziert  wur-
den,  wären  weitere  S 3000  Millionen  vorhanden.

Mit  diesen  S IO Milliarden  könnten  z.B.  die  For-

derungen  der  sozialistischenPartei  aus  dem  Jahre

1967  spielend  erfiillt  werden:

Sozialgerechte  Staffelung  nach  derKinderzahl.

Die'se  wurde  aber  nicht  verbessert,  sondern  gänz-

lich  abgeschafft.

Die  laufende  Anpassung  der  Beihilfen  nach  der

Einkommensentwicklung.  Unsere  Anträge  wur-

den  immer  abgelehnt.

Einführung  einer  Kleinkinderzulage  bis zum

Alter  von  3 Jahren,  wenn  das Jahreseinkommen

der  Ehegatten  oder  der  Lebensgeföhrten  nach

dem  heutigen  Wert  S 319.200.-niqht  übersteigt.

Wenn  der  Katholische  Familienverband  seit

Jahren  ein  Erziehungsgeld  für  die  Mutter  ver-

langt,  liegt  das auf  der  gleichen  Ebene.  Es freut

uns,  wenn  die  OVP  diese  Forderung  aufgegriffen

hat  und  tatkräftig  vertritt.  Familien  können  näm-

)ich  vieles  besser  und  bil1iger  als staatliche  Ein-

'ichtungen.  Die  Familie  erhält  für  die  Kinderer-

:iehung  S 1.OOO.- Beihilfe,  für  Kinder  ablO  Jahren

3 1.200.-.  In  staatlichen  Heimen  kostet  die  Er-

iiehung  S 15.000,  in sogenannten  Wohnnestern

iogar  S 25.000.-  pro  Monat.  Die  bessere  Beach-

ung  des Arbeitsplatzes  Familie  wäre  in Zeiten
vie  diesen  wohl  mehr  als  gerechtfertigt  und  sogar

*irtschaftlicher  als  die  Finanzierung  hoher

%beitslosenzahlen,

Die  sozialistische  Rejgierung  hat  die  Berück-

sichtigung  der  Familie  im  Steuerrecht  bis  auf  das

Weihnachts-  und  Urlaubsgeld  abgeschafft.  Jetzt

soll  die  Familie  auch  dabei  benachteiligt  werden.

Die  .Einführung  des Steuer-KJnderabsetzbetra-

ges erfolgte  1973  mit  S 350.-monatlich.  Die  Um-

wandlung  in die  Familienbeihilfe  erfolgte  1978

mit  dem  gleich  hohenBetrag.  Und  heute,  10  .Tahre

ipäter,  sind  es immer  noch  S 350.-.  Den,,Mehr-

yert"  infolge  der  Inflation  behielt  der  Finanz-

ninister.  '

'So mußte  der  Steuerfachmann  des Katholi-

schen  Familienverbandes  errechnen,  daß  bei  ei-

nem  gleichen  gewichteten  Pro-Kopf-Einkommen

von  S 4.838.-  der  Ledige  das 17-Fache,  derAllein-

verdiener  mit  1 Kind  das  67-Fache  und  der  mit  3

 Kindern  aas  89-Fache  der  ersten  Person  in  einem

kinderlosen  Doppefüerdiener-Haushalt  zahlt.

Das  ist  eine  krasse  Benachteiligung  der  Familie

und  kann  nicht  hingenommen  werden.

Wenn  der  SPÖ-Obmann  glaubt,  daß  die  sozia-

listische  Familienpolitik  jeden  Vergleich  mit

anderen  Ländernaushält,  so ist  er  entwederfalsch

informiert  oder  hat  parteipolitische  Scheuklap-

pen.  Im  übrigen  wurde  in  Deutschland  nach  der

sozialistischen  Regierungs-  und  Budgetpleite  das

Familiengeld  nur  bei  Großverdienern  mit  über

-DM  62.000.-  Einkommen  um  DM  30.-  gekürzt.

Damit  können  die  weniger  verdienenden  Fami-

lien  ihr  Geld  weiterhin  bekommen.

Die  Mitglieder  des Katholischen  Familienver-

bandes  Tirol  haben  mich  vor  lO Jahren  -  damals

war  ich  schon  langeAbgeordneter  zum  National-

rat-zumObmanngewählt.  SiewarenderAuffas-

sung,  daß  viele  Belange  der  Familien  auf  der  poli-

tischen  Ebene  erkämpft  werden  müssen  und  hat-

ten  Vertrauen  in meine  Tätigkeit.  Solange  ich

dieses  Vertrauen  der  24.000  Mitgliedsfamilien  in

unsererDiözese  habe,  werde  ich  mich  für  ihre  Be-

lange  als Obmann  des  Katholischen  Familienver-

bandes  tatkföftig  einsetzen  und  alle  politischen

Parteien  auffordern,  unsere  Anliegen  zu

unterstützen.  Je mehr  eine  Partei  dazu  bereit  ist,

desto  näher  wird  der  Katholische  Familienver-

band  zu ihr  stehen.  Gute  Familien  sind  nämlich

die  Zukunft  unseres  Landes.

NR.Dr.  Alois  Leitner

StBdtgemeinde  Landeck

Die  Stadkasse  macht  aufmerksam,  daß  alle  ge-

werbesteuerpflichtigen  Betriebe  (auch  Filialen,

Zweigniederlassungen,  Auslieferungslager)  gem.

Paragraph  28,  Abs.  2 des Gewerbesteuergesetzes

1953  die vorgeschriebene,  nach  Kalendermona-

ten  aufgegliederte  Lohnsummensteuererklärung

für  das Jahr  1982  (allenfalls  auch  Leermeldung)

dem  Stadtamt  Landeck  bis längstens  Ende  Fe-

bruar  1983  abzugeben  haben.  Bei  Nichteinhal-

tung  des Abgabetermines  wird  ein  Verspätungs-

zuschlag gem.  e1108 TLAO  auferlegt.

Kurzreisen  im  Aufwind
Die  Konsumenten  disponieren  vorsichtiger  -

angesichts  der  heutigen  Wirtschaftslage  sehr

verständlich.  Das  hat  auch  die  Reisebranche  be-

reits  zu  spüren  bekommen.  Teure  Reisen  stagnie-

ren,  echte  Zuiachsraten  gibt  es aber  immer  noch

bei  den  preisstabilen  und  günstigen  Kurzreisen.

Vorwiegend  mit  Bus  angefahren,  sind  Ziele  wie

Paris,  Rom,  Nizza,  Holland,  Florenz,  Venedig,

Budapest  u.a.  echte,,Renner"  geworden.

Der  Veranstalter  Ideal  Tours  z.B.  meldet  für

das abgelaufene  Jahr  1982  einen  Teilnehmerzu-

wachs  von  über  lO Prozent!  -

Auch  das  kürzlich  von  Ideal  Tours  pfösentierte

' erste  Programm  für  1983  dokumentiert  diese  Ent-

wicklung:  Nicht  weniger  als 30 Ziele  innerhalb

Europas  mit  zalilreichen  Abfahrtsterminen  be-

finden  sich  im  Angebot.  Dagibt  es Reisen  zurTul-

penblüte  in  Holland  bereits  für  1.890.-Schilling

oder  Reisen  nach  Nizza  (Cote  d' Azur)  für  nur

1.690.-Schilling.

Gruppen-Flugreisen  bietet  Ideal  Tours  im

Frühjahr  nach  Tunesien  (Hammamet  und

Zarzis)  sowie  nach  Rhodos,  der beliebtesten

griechischen  Urlaubsinsel.  Ein  umfangreiches

Bus-Badereiüenprogramm  erscheint  in  Kürze.

Wenn  Sie sich  für  eines  der  Programme  interes-

sieren,  können  Sie dieses  unter  der  Telefon-Nr.

05337/2281  kostenlos  und  unverbindlich  anfor-

dern.

Die  Gesellschaft  för
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechtstun-

den:  JedenMittwochvon15-18Uhr.Nervenärzt]i-

clie  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatuno:-

Brigitte  Saurwein,  Psychologin  Dr.  Ingrid  Bdi  4

auf,  Mittwoch,  14-18  Uhr.  Ort:  Beratungsstelle

Landeck  Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsste1le  geschlossen.

Da  konnte  man  doch  einmal  ]esen,  Gesund-

heitsminister  Kurt  Steyrer  habe  einst  in vertrau-

tem  Keise  geäußert  (wir  wollen  es heute  etwas

umformulieren),  die  Abfolge  der  Termine,  die  er

als Minister  wahrzunehmen  habe,  sei so dicht,

daß er kaum  mehr  seinen  dringendsten  und  nur

beschränkt  aufschiebbaren  Bedürfnissen  nach-

kommen  könne.

Ja,  da  schau  her:  beim  Besichtigungsgang

durch  das  Krankenhaus  Zams  scheint  dieses

menschliche  Rühren  des Ministers  Wort  gewor-

den  zu sein!  a o.p.
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Gär  nit  lötz  -  die heurige  Narrengffisse!

:%,gJ ,/Ä,,. 0j: rWir liefern prompt! I
- -l1

Tercel  - ALLRAD  1500
vom  größten

Allradhersteller  der  Welt

TOYOT  A - Japans  Nr. I
outohaus  HARRER  Landeck

In  bestechender  Manier  obwaltete  der  motori-

sierte  Polentist  seines  schweren  Amtes,  denn  die

Landecker  säumten  in  dichten  Massen  die  Via  Pe-

nunziata  und  die  Narrengasse.  Vi,ele  nahmen  ak-

Die  veranstaltepde,,Schotten"-StadtmusikkapeJle  Landeck

Vorweg  muß  man  natürlich  sagen,  daß  die  ro-

senmontägliche  Landecker  Narrengasse  mit  Fas-

nacht  im Sinne  von Dämonenvertreiben  und

Fruchtbarkeitbeschwören,  wie  man  es im  Zusa-

menhang  mit  gestandenen  Fasnachten  bis zur

Vergasung  volkskundlich  sonor  doziert  be-

kommt,  nichts  zu tun  hat.  Wenn  ich  nicht  ganz

fa1sch  liege,  geht  es da einfach  um  eine  Hetz;

obwohl  mich  eine  Beobachtung  1ehrte,  daß  es in

einem  anderen  Sinne  doch  auch  um,,Fruchtbar-

keit"  ging,  um  die  finanzielle  in  diversen  Vereins-

kassen  nämlich:  so verstand  ichjedenfalls  kleine-

re Positionskämpfe  um  einen  günstigen  Aufstell-

platz  für  fahrende  Buden.

Im  Vergleich  mit  früheren  Narrengassen  konn-

te heuer  eine  straffere  Organisation  beobachtet

werden.  Das  soll  das  Verdienst  jener  nicht

schmälern,  welche  die  Narrengasse  ins  Leben  ge-

rufen  haben.  Man  lernt  eben  vom  einen  zum

anderen  Mal  dazu.

Die  PerjenerRitter  hatten  schon  am  Faschings-

sonntag  ihre  neue  Burg  ausprobiert  und  unter

Fanfarenkföngen  die ,,Perjener  Rittermedizin"

vorgestellt.  Ritter  Hubert  machte  mit  Kunigun-

den  auch  in  seinem  neuen  Heim  eine  gute  Figur.

Daß  Perjen  noch  so etwas  wie  Feld  und  Stall  von

Landeckgeblieben  ist,  zeigte  die  fahrbare,,Speck-

Alm".

"'t
L4  ':'

Auch  heuer  gab  es wieder,  hauptsachlich

bedingt  durch  den  Schnapskonsum,

unschöne  Szenen  am Landecker  Markt-

platz.  Auf  jeden  Fall  müßten  die  Organisato-

ren für eine  Aufsicht  sorgen.  Wenn  man

schon  mit  dem  Ausschank  von  Alkohol  sein

Geschäftmacht,  sollte  man  sich  auch  um  die

Folgen  in  irgendeiner  Form  kümmern.

 Wenn  ein  junger  Mensch  ruedergeschlagen

wird,  sich  so verjetzt,  daß  er  rucht  mehr  ge-

hen  kann,  sollte  er nicht  fast  eine  Stunde

lang  in der  Kälte  auf  einer  Holzbank  liegen

müssen,  bis  ihn  die  Rettung,  die  von  Privaten

schließlich  geholt  wurde,  abtransportierte,

wobei  die  Rettungsmänner  noch  alle  Mühe

hat[en,  srch  gegen  die  besoffene  Menge  zu

behaupten.  Oswald  Perktold

, Die  Perjener,,Schalla-Schalla-Ritter-Tafelninde"  hatte  bereits  am  Faschingssonntag  einen  Probegalopp

unteniommen.
Er  sorgte  för  Verkehrsdisziplin.
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tiv  am  Mummenschanz  teil.  So ein  Faschingstrei-

ben  ist für  den  aufmerksamen  Beobachter  ein

Fressen  wie  eine  gebratpne  Taube,  die  ihm  von

selbst  ins  offene  Maul  fliegt,  ist  die  Art  der  Ver-

kleidung  doch  ung1eich  deutlicher  als  jeder  Ver-

such,  seine  Persönlichkeit  mit  allen  guten  und

schlechten  Eigenschaften,  mit  allen  Wünschen

und  Angsten  mündlich  oder  schriftlich  darzustel-

len.  Wohl  selten  gibt  man  sich  seinei  Umwelt

deutlicher  zu erkennen  als dann,  wenn  man  sich

verkleidet.  Natürlich  feierte  auch  der  Uralt-Witz

,,Du  koffnscht  eh sou  giahn  wia  du  bischt"  fröhli-

che  Urständ.

Mit,,Volldampf"  gingen's  die  Perfuchser  an.

Sporthausbau  Nauders-
Vor  drei  Jahren  hat  der  Gemeinderat  von  Nau-

ders  dem  Fuf3ba11k1ub  den  Auftrag  gegeben,  am

hiesigen  Fußballplatz  eine  Sporthütte  mitsanitären

Anlageri  zu  bauen.  - Nach  den  eingeholten

Kostenvoranschlägen  und  nach  mernen  Berech-

nungen  beliefen  sich  damals'die  Baukosten  auf  ca.

S 500.000.  Dieße  Summe  warbekannt.  Die  Bau-

zeit  erstreckte  srch  mit  Planung  über  3 Jahre.

Die  Gemeinde  hatte  für das.  erste  Baujahr

S100.OOOzugeschossen.  MitdieserZuwendung

.begannderEu(3ballklubmitdemHüttenbau.  Durch

Bemühungen'des  Obmannes  und  des  Herrn  Bür-

ge;rmeisters  gelang  es, vom  Land  einen  Zuschu{3  in

der  Höhe  von  S 50.000  zu  erwirken.  Die  Fußball-

klubmitglieder  mit  dem  Obmann  haben  bei  die-

sem  Bauinnerhalbdieser3Jahre  850Arbeitsstun-

den  unentgeltlich  geleistet.  (70 S x 850

S 60,000),,au(3erdem  hat  der  Fu(3ba11k1ub  von  ser-

nen  spärlrchen  Einnahmen  S 90.000  fürdie  Sport-

hÜtte  erübrrgt.  Im Jahr  7 982  steillte  die  Gemernde

neuerdings  S lOO.aOO  zur  Verf(jgung.  Demnach

gab  die  Gemeinde  brs heute  S 200.000  für  die

Gewitzt  aus  vergangenen  Narrengassen-

Schlachten  hervorgegangen,  hatten  die  meisten

Geschäftsleu €e der  Gasse  ,,'zugetan"  und  waren

auf  die  Straße  gegangen.  Sicher  auch  ein  Vorteil

insofern,  daß der  Quell  des Alkohols  jetzt  nicht

mehr  in  jeder  Nische  gratis  sprudelte,  was  beson-

ders  für  die  Jugend  nicht  gut  gewesen  war,  son-

dern  a.n fixen  Plätzen..  doch  pekuniär  kontrolliert

floß.  Uber  Fortgang  und  Ende  des  Treibens  k:ann

der  Berichterstatter  nicht  Bericht  erstatten,  da er,

unverkleidet  als Berichterstatter  kostümiert,  be-

hufs  schriftlicher  Narrereien  von  hinnen  nach

dannen  mußte.  . o.p.

Sporthütte  aus.  Nach  Fertigstellung  der  Hütte  stell-

te srch  jetzt  heraus,  daß  noch  S 230.000  offen  sind.

Es sind  die  Kosten  um  S 130.000  überden  erstell-

ten  Kostenvoranschlag  vor  3 Jahren  höher  gewor-

den.  Bei  allen  Bauten,  die  rn der  Gemeinde  erstellt

wurden,  konnte  nirgends  der  Kostenvoranschlag

eingehalten  werden.  Überall  sind  Erhöhungen  brs

zu 20o/o und  mehr  zu  verzeichnen.

Die  Herren  Gemeindevorstand  Robert  Mair  und

Gemeinderat  Karl  Pedrolini  sollen  vor  ihrer  eige-

nen  Türkehren  und  nicht  Unfrieden  rn den  Fu(3ba11-

klub  und  in den  Gemeinderat  tragen.

Die  bererts  erhaltenen  S 200.000  von  der  Ge-

meinde  sind  mit  ernstimmigem  Gemeinderatsbe-

sch1uf3  genehmrgt  worden.  Was  in derAngelegen-

heit  ein Staatsanwalt  zu  tun  hätte,  möchte  ich  nun

gerne  .wissen  ?

Für  die  weiteren  offenen  Schulden  des  Fußball-

klubs  habe  rch mich  als  Obmann  und  derHerrBür-

germeister  bemüht,  weitere  Zuschüsse  vom  Land

und  BH  zu  bekommen.

Ich bin  fest  überzeugt,  daß  wir  einen  ansehnli-

öhen  Betrag  erhalten  werden.  Sollten  alle  merne

Berechnungen  ausgehen,  bleibt  eine  offene  Rest-

schuld  vori  S 120.000.

Ich als  Sport-  und  Kultuüeferent  werde  mrch  im

Gemeinderat  für  diese.offenen  Schulden  schon

wehren  dürfen,  dabei  sehe  ich keine  strafbare

Handlung,  sondern  eine  Pflichtals  gewählterÖVP-

Gemeinderat.

Zum  Schluß  möchte  ich  noch  erwähnen,  ich  ha-

-be  in Nauders  den  Fu(3ba11k1ub  ins  Leben  gerufen,

habe  mich  7 3 Jahre  aufrichtrg  bemüht,  diesen  Ver-

ein  so  zu  führen,  da{3 das  sportliche  Ansehen  im

Vordergrund  stand.

Obmann  des  Fußballklubs  und

Sportreferent  der  Gemeinde

Hugo  Krrschner

Zu  Gemeindeblatt  Nr. 6 vom  11.2.  7 983

Artikel  des  Redaktionsteams  Norbert  File

IMPULSE
Zrvilisation  hei(3t  feinere  Lebenswerse  und  Ge-

sittung,  in diesem  Sinn  vielfach  gleichgesetzt  mit

Kultur.

Es gibt  Zivikecht,  ZMlprozesse  usw.  Was  zum

Teufel  hat  da ein Uniformträger  damit  zu  tun.

ZMldienst  bezieht  srch  auf  Wehrdienstverwei-

gerer,  der  Grundbegriff  Sitte  und  Ehre  durch  politr-

sche  Strömungen  oder  fehlende  DNA  abhanden

gekommenist.  EhrermLeibhaben,  heißtsovielwie

Rasse  haben!

Das  Gegenteilsind  die  Thersitesnaturen  die  Kot-

seelen,derPöbel:,,Trittmich,aberlaßmichlet'  "
Später  wollen  sie  sich  bei  Polizei  oder  Genb.r'

merie  anheuern  lassen.

Es ist  für  alle  Uniformierten  abscheulich,  daß  öirr

Mensch'mit  Brldung,  dres  nehmp  ich  wohl  an, sol-

che  Gedankengänge  überhaupt  zu  Papier  bringt.

Ein uniformierter  Held  mit  größerer  BrusMerte

hat  auf  jeden  Fall  das  Vorrecht,  als Erster  für  Volk

und  Vaterland  zu  sterben.  Vrelleicht  ergibt  sich  da-

durch  der  Größenunterschied  ur)d  die größere

'Brustweite.

Helden  zu  spielen  für  ein Volk,  das  solcheä  Ge-

dankengutbeherbergt,  istwahrlichruchtmehrein-

fach.  Erlerchter[  vielleicht  eine  stattliche  Unrform

das  Sterben,  ich  glaube  es njcht.  Helden  werden

nur  geboren,  weH  der  LebenswHle  und  Vorsehung

stärker  sind  als der  Tod.

Darin  liegen  die  Grundbegriffe  von  Treue,

Tapferkeit,  Ehre  und  Selbstbeherrschung,  eben

Rasse!

So  ist  die  reale  Wirklichkeit,  die  durch  verschre-

dene  Medren  heruntergespielt  wird.  Ich  rate  Ihnt'i.

mehrGeschichtezustudieren,umeinenbessl  ./
Uberblick  über  das  Werden  der  Menschheit  und

ihre  Abläufe  zu  bekommen.  Es gibt  sehr  gute  Bü-

cher  dazu!

Sie vergessen  in ihrer  Naivität  und  Unvollkom-

menheit  das  Böse  im Menschen,  eigentlich  eine

Bestre  mft  einer  hauchdünnen  Schicht  von  Kultur

und  ZivNisation.

Ihre  Vorstellung  von  Gewaltlosigkeii  innerhalb

einer  Gesellschaft  müßte  jenen  Idealen  entspre-

chen,  die  von  jeher  die  Besten  derMenschheitbe-

seelt  hat.

Der  Mensch  wird  des  Menschen  Wolf  bleiben,

solange  die  Menschheit  als Ganzes  niöht  zurück-

findet,  oder  sich  vortastet  zu  den  Ouellen  religiö-

sen  Erlebens,  w/e  wahrhaft  smlicher  Grundsätze.

Und  gerade  hrerliegt  erne  dergrößten  Aufgaben

derMedien,  somitauch  desmirunbekannten  Blat-

tes,,lMPULSE".  Ob Sfe dies  alles  begreifen  wer-

den?  Georg  Pilser,  Vizeleutnant

Bad  Ischl

Sich  selbst  zu verbessern,  kann  eine  sehr

fnichtbare  Anstrengung  sein,  andere  verbes-

seni  zu  wollen,  ist  eine  undankbare  Aufgabe.
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Zwei  Ausstellungen  in  der  Galerie  Elefant

Donau-Chemie  Ldk,  - Aquarell  von  Claus  KJingler

Zur  Zeit  bringt  die  Galerie  Elefaüt  Aquarelle
des Salzburger  Malers  Klaus  Klinglerund  erstma-
lig sind  Lichtbilder  von  Herbert  Danler  zu se-
hen.

Die  beiden  Künstler  sind  Freunde  aus  Akade-
wietagen  und  Klingler  malte  lötzten  Sommer  für
:liese  Ausstellung  bei  Frau  Lami  eine  Reihe  von
:)berländer  Motiven.  Klinglers  Aquarelle  gefal-
en durch  ihre  Schlichtheit  und  Unaufdringlich-

'-"..  Der  Künätler  erzielt  diese  harmonische  Wir-l,

rmbol  - Foto  von  H.  DanÄer

kung  durch  die  hellen  und  warmen  Farben,  die  er
sparsam  einsetzt.  Die  Blätter  sind  malerisch,
doch  ist  der  Salzburger  Künstler  ein  überaus  sen-
sibler  Zeichner,  der  hier  nicht  mit  dem  Bleistift
sondern  mit  dem  Pinsel  arbeitet.  Es wurde  von  ei-
ner  Harmonie  gesprochen:  diese  Harmonie  erle-
ben  wir  auch  in einem  Blatt  in dem  der  Maler,
einen  von  uns als eher  häßlich  empfundenen
Industriebau  in  seine  künstlerische  Sprache  um-
setzt.  Er  zeigt  uns  die  graphischen  und  'farbigen
Strukturen  wie  er sie sieht.

Herbert Danler, seLitl.cvhietlbe,lnIdJahren begeisterterFotograf,  der das  unabhängig  von
seiner  Malerei  als  künstlerische  Möglichkeit,  vor
allem  aber  um  Eindrücke  und  Erlebnisse  festzu-

halten, verstanden ßat. Danler sieht die  kleinen
Dinge:  ein  erblindetes  Fenster,  das  in  vielen  Far-
ben  schimmert,  einsame  Bäume,  ein  Stück
Mauerwerk,  eine  fromme  Zeichnung  auf  einem
Felsen  im  Vinschgau,  die  auch  vorJahrtausenden
entstanden  sein  könnte  -  es sind  im  Grunde  Fo-
tos  der  Heimatliebe.  Danler  arbeitet  ohne  tech-
nische  Tricks,'mif  nicht  funktionierendem  Be-
lichtungsmesserund  dieErgebnissesind  erstaun-
lich.

Beide  Ausstel1ungen  sind  schön  arrangiert,  wie
man  es von  der  Galerie  E1efant  gewohnt  ist.

Böhm  Heidemarie

VHS-Vortrag  Schofüand
Im  Rahmen  aer  VHS  Landeck  hielt  Ostr.  Krenn

am  7.2.83  einen  Vortrag  über  Schottland.  Der  Re-
ferent  hatte  einige  Zeit'als  Austauschlehrer  in
Schottland  verbracht,  wobei  er die  Schotten  als
sehr  zuvorkommende  und  gastfreundliche  Leute
kennenlÖrnte.  Als  Reiseleiter  hielt  er  sich  auch  in
den  vergangenen  Jahren  wiederholt  in Schott-

iffllilaifflfflfflffiffl

Frühjahrsreisen
Weltstadt  Paris,  Abfahr-  s

a ten  9.3.,  27.3.,  6.4.,  5 Tage,  I
ab 1.790.-;  Tulpenblüte  I
Holland.  Abfahrten  3'1.3.

I  8.4.,  13.4..  22.4.,  4  bis

 5 Tage, ab 1890.-; Rom, äs Ostern,  gün.itig!
Prospekte  gratiÖ  bei

N IDEAL  TOURS  i
Täl.05337/2281/od.32055  

GlÖich  anrufen!  H

land  auf.  Dieser  Tätigkeit  dürfte  er seine  guten
Sachkenntnisse-verdanken,  mit  welchen  er be-
sonders  den historisch  interessierten  Zuseher
ansprechen  konnte.

Der  Vortragende  -verwies  auf  die frühe  Ge-
schichte  -keltische  Besiedlung;  des Landes  und

widrfüte  sich dann jener Zeit, in der die  zroBen
Abteien  der  Augustiner  und  Zisterziensererbaut

wurden.  Nur  wenige  haben  die  Wirren  der  vielen
Kriege  zwischen  England  und  Schottland.über-
standen,  viele  der  einstigen  Prachtbauten.sind,

heüte  nur  noch  Ruinen,  ausgebrannte  Mauer-
reste  lassen  die  frühere  Pracht  nur  noch  erahnen.

Besonders  hervorgehoben  hat  Ostr.  Krenn  die
sanfte  Landschaft,  die.äußerst  beruhigend  auf
den  Betrachter  einwirke.  Das  weite  Hüge]land
biete  dem  Besucher,,was  er gerade  heuteam
nötigsten  brauche,  nämlich  Raum  rür  ausgedehn-
te Spaziergänge.,

Der  Zuseher  allerdings  wäre  gern  bereit  ge:we-
sen,  aufeinige  der  Landschaftsaufnahmen  zu  ver-
zichten,  fehlt  ihm  doch  das unmittelbare  Erleb-
nis,  dasdenFotografennormalerweisemitseinen

eigenen  Aufnahmen  verbindet.  Zudem  litten  ei-
nige  derDias  so sehran,,Gelbsucht-"  daß  sie  unbe-
dingt,,behandelt"  - ausgetauscht  -  werden  müß-
terf.  Daß  dies  noch  nicht  geschehen  ist,  ist  umso
bedauerlicher,  a]s der  Kommentar  äußerst  ange-
nehm  und  lebhaftwar;  zu einigen  Aufnahmen  der
Uplands  sang  der  Referent  sogar  ein  altes  Sphot-
tisches  Volkslied,  was  ihm  -  nicht  unverdient  -
auch  Szeneriappläus  einbrachte.  . W. Haid

Volkshochschu1e Landeck
Vorföig

Am Montag,  21. Feber1983,  um  20 [ihr,  findet
im Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck  ein
Musikvortrag  statt.  Prof.  Mag.  Hans  Pichler
spricht  über  den  Komponisten

Richard  Wagner
mit  Lichtbildern  und  Musikbeispielen.

Man  begeht  in diesem  Jahr  den  100.  Todestag
des Komponisten  und  wendet  sich besonders
dem  Werk  dieses  Musikers  zu,.dessen  Leben  Hö-
hen  und  Tiefen  kannte,  wie  man  es kaum  bei
einem  anderen  Musiker  sagenkann,  und  der  heu-
te unbestritten  zu den  größten  Komponisten  der

.Musikgeschichte  zählt.  Der  Vortrag  bietet  eine
Eitt"ührung  in Leben.  und  Werk  -Richard  Wag-
ners.

Karten  zu  S 35.  -  und  S 20. -  fiir  Schüler  an  der
Abendkasse.



Ausstellungseröffnung  in

der  Spar-Vor  Filiale  Zams
Ausstellung  vom  21.2.  -  2.3.1983

Im  Gebäude  der  Spar-  und  Vorschußkasse,  Fi-

liale  Zams,  stellt  der  junge  Künstler  Daniel  Gabl

erstmals  seine  Werke  vor.  Seine  Arbeiten  umfas-

sen den  weiten  und  äußerst  kreativen  Bereich  der

Graphik  als auch  der  Druck-  und  Photographik.

Gabl  Daniel,  geboren  am  9.1.1962,  entdeckte

schon  in  jungen  Jahren  seine  Vorliebe.und  Nei-

gung  zu  den  bildenden  Künsten.  Er  be-suchte  die

.Fachschule  für  Werbe-  und  Gebrauchsgraphik  an

der  HTL  in  Linz,  an  der  ihm  eine  hochqualifizier-

te, tiefe  und  äußerst  gediegene  Ausbildung  zuteil

wurde.  Unter  seinen  Lehrmeistern  findeü  wir

namhafte  Künst]er  und  Professoren  wie  Dr.  Rei-

ter,  Hedwig  Sturm  (Gewinnerin  des  Burgenland-

preises),  sowie  die  Professoren  Schreiber,  Wim-

mer, WiSjl und  Kaserer.  Das  Talent  des jungen

Schülers wurde  bald  entdeckt  und  nach  einer

zusätzlichen  einjährigen  Ausbildung  in  der  Mei-

sterklasse  erntete  Gabl  Daniel  seine  ersten  red-

lich  verdienten  Lorbeeren  in Gestaltung  eines

Diploms  mit,,Auszeichnung".  Für  den  begabten

Künst]er  a])erdings  kein  ,An]aß,  sich  damit  zufrie-

den  zu geben  oder  gar  auszuruhen.  Mit  seiner

ersten  Ausstellung  möchte  der  junge  Meister  be-

weisen,  daß  er  gcwillt  ist,  weiterhin  hart  an  sich  zu

arbeiten.  Urnso  mehr  freut  sich  der  junge  Künst-

]er  aufIhren  Besuch  und  ist,  offen  für  jede  ernst

gemeinte  Kritik,  gespannt  auf  Ihr  geschätztes

Urteil.

Die  Ausstel)ung  ab 21. Februar  83 könnte  sich

somit  nicht  nur  a]s angenehme  J]]ustraiton  der

schier  unerschöpflichen  Möglichkeiten  der

Kunstgraphik  erweisen,  sondern  vielleicht  auch

als einmalige  Gelegenheit,  einen  herangehenden

,,Meister"  in  seinen  Erstwerken  kennenzu)ernen.

Landecker  F'ilmwerkstatt
Dr.  Prior  kommt  zur  Preisverleihung

Am  Freitag,  18.2.  um  17.00  Uhr  wird  der  Ge-

neraldirektor  der ,,Aktion  Der  gute  Film"  10

Landecker  Mädchen  den ]. Prers  überreichen,

den  das  internationa]e  Jugendmmforum  in Paris

in  der  Kategorie  Spielfilm  dem  Landecker

Erstlingswerk  ,,Tagebuch"  zugesprochen  hat.

Der  Kulturreferent  des Landes  Tirol  Dr.  Fritz

Prior  kommt  zu diesem  ,Anlaß  nach  Landeck.

Vielleicht  kann  das doch  nicht  ganz  alltägliche

Ereignis  viele  junge  Leute  und  an Jugend-  u,

Kulturarbeit  an der Basis  interessierte  Altere

frühzeitig  von  der  Schipiste  locken  (17 Uhr  im

Vereinshaus!)

Da  träurnten  ein  paar  Mädchen  davon,  zusam-

men  einen  Film  zu machen.  Außerdem  gibt  es

nichts,  weder  Geföte,  noch  Erfahrungen.  Man  be-

ginnt  mit  einem,,Drehbuch"  -  was  )iegt  näher  a]s

eijgenes  al]täglichses  Leben:  ,,Tagebuch".  Das

Landesjugendreferat  verleiht  ein  Videogerät,

erste  Spiele  mit  und  voreinerKamera.  Eine  Land-

ecker  Firma  (Mathis)  stellt  für  ein  paar  Wochen

ein  Super-8-Gerät  zur  Verfiigung.  Erste  Szenen

werden  aufgebaut  - Film  läuft.  Riesenentföu-

schung:  Die  Filme  sind  schwarz,  da ist nichts

drauf,  Man  fängt  nocheinmal  von  vorne  an

Schritt  für  Schritt  mühsam,  zäh:  Der  Traum,  ein

C]own  zu sein,  die Widersprüche  eigenen  Da-

GEMEINDEBL  ATT

seins  aus seiner  Perspektive  zu sehen,  das Ge-

räusch  des Klatschens  mit  der  einen  Hand  zu  hö-

ren  : Da  kommt  ein  Zirkus  nach  Landeck.  Die  Di-

rektion  stellt  für  ein  paar  Stunden  Scheinwerfer

und  Manege  zur  Verfügung.  Man  muß  seine

Träume  verwirklichen.

Neben  Beruf  und  Feria]einsatz  wird  jede  freie

Minute  gearbeitet.  Die  Gemeinschaft  wächst  zu-

sammen:  Man  föhrt  auch  noch  für  10  Tage  in  die

Toskana.  Ähnlich  zäh  wird  ein  anderer  Traum

umgesetzt:  Zehn  Mädchen  wandern  zu  Fuß  von

Perugia  nach  Assisi.  Nach  der  Rückkehr  sind

noch  drei  Tage  bis  zum  Fixtermin:  15. Septem-

ber. Der  Fili  muß  noch  vertont  werden  und  ge-

langt in letzter Minute  doch  noch  zum  Film-

Wettbewerb.  Alles  weitere  ist nur  mehr  ein

Traum:  Auswahl  in  Wien,  unser  Film  in  Paris,  Te-

lefon von dort ein Tag  vor  Weihnacht:  der  1.

Preis.

Knnr1machnnB
Es wird  darauf  hingewiesen,  da{3 die  städt.  Waa-

ge von  Montag  bis Freitag  von  9.00  - 1I.OO  und

13.30  - 14.30  Uhr  geöfFnet  ist.

Es wird  ersucht,  die  Wiegungen  auf  diese  Be-

triebszeiten  abzustimmen.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun  eh.

Soziq}'fü'r'»tnng  fiir  Behinderte
Sprechtag

Am Montag,  21.2.1983  findet  in  Landeck,

Schulhausplatz  4a, ein  Sprechtag  für  Behinderte

statt.  Zeit  nach  Vereinbarung.  Telefon  05442-

3695.

Arbeitsamt

Landeck
Tel.  (05442)  2616

WIR  SUCHEN:

Hauptberufliche  Mitarbeiter  für  Versicherungen;

Dipl.  Krankenschwestern;  Hebammen;  OP-

Schwestern;  Physikotherapeutinnen;  Schneider

für  Damen-  und  Herr6nhosen;  Verkaufsrepräsen-

tanten  haupt-  oder  nebenberuflich;  Magazineur;

LKW-Fahrer;  HTL-Techniker  Hochbau;  Landar-

beiter;  Serviererinnen  mit  und  ohne  Inkasso;

Haus-  und  Küchenmädchen;  Zimmermädchen;

Kindermädchen,  Abwascherinnen;  Buffetkraft

weiblich;  Bauschlosser  oder  Kunstschmied;

Haüsgehilfin  für  Fremdenzimmer;  Gärtner  für

Parkanlage,  Diätassistentin  und  Maler.

Bei  Stellenangeboten  ohne  /!ingabe  von

'Löhnen  erfolgt  eine  mindestens  kollektivvertrag-

liche  Entlohnung.

Die  Berufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck

sucht  noch  folgende  Lehrlinge:

Hotel-  und  Gaststättenassistent,  Koch-  und  Ke1l-

ner1ehrlinge,  Schlosserlehrling  aus dem  Raume

Paznauntal.

Sonderstellenanze§ger  -  GASTGEWERBE

Alle  Betriebe  des  Hotel-  und  Gastgewerbes,  die

an einer  kosten1osen  Einschaltung  der  offenen

Stellen  für  die kommende  Sommersaison  im

,,Sonderstellenanzeiger  für  Tirol"  interessiert

sind,  mögen  dies  bis spätestens  21. Febniar  dem

Arbeitsamt  Landeck  (Frl.  Müllauer)  telefonisch

bekanntgeben.

18. Februar  1983

Frau  Anna  Hilkersberger  feiert  am  20.2.  ihren  87.

Geburtstag.  Zu diesem  Anlaß  gratulieren  von

Herzen  und  wünschen  noch  viele  gesunde  Jahre

Sohn  Luis  mit  Familie

Unser  ,,Elefantli"  (Mundl)  feiert  am  20.

Februar  den  17. Geburtstag  und  am 24. Februar

wird  unser,,Gazelleli"  17 Jahre  a]t.  Es gratu]iert

die  Sparschweinrunde.

Der  in Landeck  geborene  Hamburger  Rudi

Wei(l  feiert  am  22. Februar  seinen  33. Geburtstag.

Es gratti]ieren  Dirherzlich  Deine  Mama,  Hanne-

lore,  Fredi  mit  Kindern  und  Familie  Raggl.

Öffnungszeiten:  Mittwoch,  ]9.00  bis  23.00  lj' h-6'

Freitag:  19.00  bis  23.00  Uhr;  Samstag:  19.00  bis

23.00  Uhr;  Sonntag:  19.00  bis 23.00  Uhr  bei

schlechter  Witterung  bereits  ab 16.00  Uhr  geöff-

net.

A]]e  Jugendlichen  sin.d zum  Besuch  der  Ju-

gendräume  während  der  Offnungszeiten  herz1ich

eingeladen.

Jugendräume  Landeck

Die  Bezirksinnung  der  Tischler
des  Bezirkcs  Landeck  veranstaltet  am  20.2.1983  in

See/Medrigalm  das zweite  BezirkstischIerschi-

rennen.  Die  Tischlerinnung

Versuchsgelände  Zams

Der  Talkessel  Landeck-Zams  is( durch

die re(4e Bautätigkeit  vofi'Gemeinde  zu  Ge-

meinde  optisch  kaum  noch  trennbar,  aber

Zams  ähnelt  langsam  einem  Testgebiet,

denn  alles,  wonach  sich  der  Mensch  nichl'-

sehnt,  findet  seine  Niederlassung.  Da"

Klärwerk  muß  wohl  östlich  aller  Siedlun-

gen  liegen,  weil  das Wasser  abwärts  rinnt.

Beim  Müll  ist es schon  anders.  Beim  Au-

towracksammelplatz  hat  man  sich  ein Ei-

genlor  geschossen,  weil  ein  Einheimischer

dcn  Grund  zur  Verfügung  stel1te.  Ein  Ge-

treidcsilo  wurde  gerade  noch  verhindert.

Dic  Autobahn  verschlingt  Baugründe  und

wird  bald  danach  unsichtbar  und  wie  ]etzt-

lich  die,,lT"  mitteilte,  ist  es ausgerechnet

in Zams  vorgesehen,  die  neue  Straße  not-

fa1ls in die Luft  zu sprengen,  damit  der

Feind  das  Nachsehen  hat,  die  Zammer  ha-

ben  es auf  jedenfa)l.

N.S.  (Ein  miliförisches  Geheimnis  in

der  Tageszeitung  veröffent1icht,  bleibt

allerdings  ein  Kuriosum.)

Belauscht  zum  Thema  Autobahn

Ins  Zommer  hat  ma  d'Ackerla  gnoma,

d' Perjenner  göba  lei da Noma

schia  isch  si schua  dia  Asfaltschtrecka  -

di uana  wera  berühmt  und  mir  kenna

schmecka.  -Alois  Graber,  Zams-



PROFESSOR  BERNHARDI
Professor  Bernhardi  verweigert  dem  Priester  den  Zutritt  zu einer  Stil

V(Ibenskranken,  weil  sie durch  seinen  Anblick  in  seelischen  Aufruhr
setztwerdenkönnte.  i



GRAMM

ID Nachrichten
)5 Musik  am Morgen
IO Ökumenische  Morgen-

leier  aus  dem  Bgld.
15 Du holde  Kunsj
)5 ..GuglhupT"
15 C5 j am  Sonntag
$5 Glaubensgespräch
)O Kaiholischer  Gotles-

dienst
)O Matinee
10 Musikalische  TaTel-

freuden
)O Üer  dramatisierte

Sonntagsroman
IO ..Österreich=
)O Im Rffimpenlicht

15 45 Der  SchalldämpTer

46  üü Lieben  Sie  Klassik?
'  17.00  Sonntagsjoumal

17. 15 Das  Magazin  der  Wis-
senschaft

18. 00 Nachrictrten
18.05  0tto  Schimek.  ein Hei-

liger  in Polen

19 05 ..Tristan  und  Isolde=,
Oper  in drei  Auf-

ziigen  von  Richard
Wagner

23.05  Nachrichien
23 10 Neue  Musik  im Ge-

spräcH

0.ü5  ,,Bet!hupferl  tür  die
Grüßen=

0.10  Sendeschluß

SONNT  AG,  20. FEBRUAR

österreich  Regional

6.%  Morgenbetrachfüng
6. 10 Fröhlk.her  Sonnlag-

morgen  .
6 35 Das  evangellsche  Wort
7 .05 Lokalpnügramme
8 .15 Was  gibt  es Neues?

Von  und  mit  Heinz

Conrads
9 .€X1 Lokalprogramme
9 45 Prominente  spielen

ihre  Lieblingsmelo-
dien.  Zu Gast:  Kurt
Sowinetz  zum  Ge-
burtstag  (t  Teil)

10 30 Die  Funkerzählung
11 J)O Frühschoppenkonzert
12 .ü3 Autofahrer  unterwegs
13 .00 Lokalprogramme
16.00  ,,Der  Silberscmanka'.

St(ick  in sechs  Bildern
S7.00  Nachrichten
17.1C)tLokalprogramme

19.ö5  Sport  vom  Sonmag
19.2ü  Lükalprogramme
2a05  österreichrallye
21.30  Tlrol  an Etsch  und

Eisack
22 0tl Nachrichten
22 0B Spomevue
22,55  Sendeschluß

österreich  3

6 00 Nachrlchten
6.05 Der  Ö-3-Wecker
8 05 Bllle,  recht  Ireundlich
8 3ü Gospelcantate
9 ö5 Tagiraumer

10 .05 Dle  Drei

10.30  ,,Leute"  mit  Rudi
Klausnitzer

1 t05  Httpanorama
1 t30  ,.help=  -  [)as  Künsu-

mentenmagazin
12.05  Das  1CX).OOO-Schil-

ling-Ouiz

1,3 1ü Der  Schalldämpfer
13 20 Flohmarkj
14 .05 Bonjour  C} 3. Melodien

aus  Frankreich

15. 05 Kopl-Hörer
16. ü5 Radio  Holiday

17. 00 Sonntagsiournal
17. 15 Sport  und  Musik
18. ö5 Coumry  Music
19. 00 Nachrichten  und  Sport
19.ö6  Ö-3-Hiiparade
21.05  Funkverbindung.  Die

Sonntagabendsendung
der  Familienredaktion

21. 55 Einlach  zum  Nach-
denken

22. 00 Nachrlchten  und  Sport
22.  fö Radioshow
23. 00 Nachrichten
23.05  Musik  zum  Trtiumen

0 (is ö-3-Nachtexpreß
t05  bis  5.00  Das  Ö-3-

Nachtprogramm

ONTAG,  21. FEBRUA!"l

terreich  1

OO Nachrichten
12 Musik  am Morgen

OO Morgerylournal
35 Barockmusik
15 Pasticcio
05 Schullunk
3Ü Künzert  am Vormitlag
[)O Mitlagsjoumal
DO Opernkonzert
05 ..Der  letzte  Sonntag".

Roman
30 Von  Tag  zu Tag
(15 Musik  unserer  Zeit
ü5 Fur  Freunde  alter

Musik
fü  IKulfür  akiuell
30 ,,Textea'

OO Abendiüurnal
30 Umerhaltung  am  Mon-

lagabend
O0 Akiuelles  aus  der

Chrislenheit

3ö Aus  inlernatiünalen
Konzertsaien

qO Hugo  WolT
OO Nachljournal
15 Lieben  Sie  Klassik?
j5  Nachtkonzett
05 ..Betthup4er1  lur  die

Großen=

iterre}ch  Regional

00 'Nachrichten
ü5 Blasmustk
35 Munter  tn den  Morgen

.05 Lükalprogramme
Ö5 Besuch  am Montag
OO G'sungen  und  g'spielt

fö.C15 Vergnügt  miö Musik
j1.OO Lokalprogramme
S 130  Autolahrer  un!erwegs
12.45  Lokalprogramme
j7A0  Alpenländische  Musi-

k-antenparaae
'[l  OO Lokalprogramme
19.00  Üas  Traummännlein
19.05  ,.Der  Mann  mit  dem

roten  Zylinder"
19 35 Allweil  lustig.  frisch

' und  munter
20 05 ..Der  Silberschrank".

Hörspiel
2'105  Lokalprogramme
22.10  Sportrevue

österreich  3
5.05  Der  Ö-3-Wecker
a.ü5  Bitle.  recht  freundlich
ei.o5 The  Roariag  Sixties
9.3CI Tagträumer  a

1ö. €)5 Gerhard  Bronner
l S ö5 Hitpanorama

12 00 Mi)tag3jouma1
13 .00 Punkt  eins
13. 45 C] 3 dabei  '
14. 05 Nach  dey  Schule
j5  05 Die  Musicbox
1ß.05  Evergraen
j7.fü  Teestunde
18.05  Ö-3-Spezia1
1B 3ü Sport  und  Musik
u).ü5  Tieffpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus

22.DO Nachtiournaj
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Traumen

ü.05  Ö-3-Nach1expreß
105  bis  5.00  Das  Ö-3-

Nacmprogramm

DIENSTAG,  22.-FEBRUAR

Österre'ich  1

6.00  NachrichThn
6. j2 Musik  am  Morgen
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik

I
8. 15 Pasticcio
9. ö5 !ichulTunk

10. 30 Konzeri  am  Vormitlag
12.00  Mittagsjournal
1300  0pernkonzert
l4.05  ,,üer  letzle  Sonniag".

Roman
14.30  Von  Tag  zu Tag

15 05 Musik  unserer  Zeit
1ß.05  Kammerkonzert
j7.10  Kultur  aktuell
17.3 €1 ..Texte=
17. 45 Ertorscht  und  ent-

deckl
18. 00 Ahendjournal
18.30  Strauß  & Co
1e  OO Schullunk  exlta

19. 30 Was  soll  der K4ang
in meiner  Hand?

20. 00 ,,Wezel".  H5rspie1
2L00  Literalurmagazin
21 .30 Wissen  der  Zeii

22 ,00 HBchtjournal
)p,15  (+pernkonzeit
23.15  Nachtkonzert

0.05  ..Betthupterl  tur  die
Großen=

Öslerreich  Regional

5 0Cl füchrlchten
5.05  Blasmusik

5.35  Mumer  in den %oigen
6 [)5 Lokalprogramme
8 05 Magazin  lür  die  Frau

9.00  fjsungen  und  tJspielt
fü.05  Vergnügt  mlt  Musik
1LOO  Lokalprogramn'ie
S L3C) Autofahrer  umerwegs
12.45  Lokalprogramme
l7.10  (-as  Mag;tzin-vom

Brotverdienen
1ß.06  Lokalprogramme

19.00  Das  Traummännlein
19.05  ,,Der  Mann  mlt  dem

roten  Zyllnder"
19 35 Allweil  lustig,  friscn

und  munter
20 05 Musikland  Öslerreich

22 0(l Nachrichten
22 fü Sporirevue

Österreich  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recht  fieundlich

9. 05 Rocking  Fiflies
9 30 Tagtiäumer

10 .ü5 Erica  Vaal
1L05  Hitpanorama
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 Punkt  eins
i3.45  ö  3 dabei
i4.05  Nach  der  Schule
15. 05 Die  Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teesiunde
'[1.05  ö-3-Spezia1
18 30 Sport  und  Musik
19  05 Trellpunkö
2t05  ö-3-Jazz-Haus
2t55  Ein(ach  zum  Nach-

denken
22 (X) Nacmjournal
22. 15 Gedanken
23. D5 Musik  zum  Träumen

MITTWOCH,  23. FEBRUAR

österreich  1

6.(X) Nachrichten
6. 12 Musik  am Morgen
7. ÜO Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8. 15 Pasticcio
9. 05 Schul(unk

10. 3ü Konzert  am  Vormiltag
12. €)0 Mittagsjournal

13. (X) Opernkonzert
14. ü5 ,,Oer  letzle  Sonntag':

Rüman
14.30  Von  Tag  zu Tag

15  05 Musik  unserer  Zeit
16 .05 Musik  im Klang  ihrer

Zeij
17 .10 Kulfür  aktuell

17.30  ..Texte=
17  45 Unsere  (3esundheit
18 üO Abendjournal
1B.30  Meiater  des  Erzählens
19.00  Studenten  in Bewe-

gung

19.30  Kammerkonzert
2t00  Salzburger  Nacht-

studio

22 üO Nach3jouma1
22.15  Gäste  machen  Musik-

piogramm

0.05  ,.Betthupferl  lür  die
Grollen=

österreich  Regional

5 00 Nachrichten

S 05 Blasmusik
5.35 Munter  in den  Morgen
-6.05  Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die  Frau
9. 00 G'sungen  und  gaspieR

10.05  Vergnügt  mit  MusHc
jLOO  Lok:slprogramme
11. 30 AutoTahrer  llnteTWeg!i
12. 45 Lokalprogramme
1710  ,,Alles  klar.  Heri

Kommissar?=

i8.00  Lokalprogramme
19J)O  Das  Traumtnännlein

19.35  Allweil  lustig.  friach
und  mumer

20 05 Lokalprogramme
2L00  Ganz  leis'  erklingi

Musik
22.0ü  Nachrichten

österreich  3

5.00  Nachrlchten
5.05'  r)ey  (%3-Wecker
8.05  Bitie.  recht  Treundlich
ä.05  The  Roaring  Sixties
9. 30 Tagträumer

10. 05 La Chanson
10.30  Musik  für  mich

i1.05  Hilpanorama
i2oo  Mitiagsjournal
12.55  Skiwellcuprennen  in

Taernaby  (Herren-Sla-
lom.  2. Dg.  )

13  45 Ö 3 dabei

14  05 Nach  der  Schule
15 .D5 Die  Musicbüx
16 .05 Evergreen
17 .10 Teestunde
1&05  Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treftpunkt
21. 05 ö-3-Jazz-Haus

22. (XI Nachtjournal
22.15  Gedanken
23J)5  Musik  zum  Traumen

ONNERST  AG,  24. FEBRUAR

sterreich  1

.(X) Nachrlchten
.12 Muslk  am  Morgen
.üO Morgenjournal  .
.35 Barockmusik
.15 Pasticcio
.05 Schullunk
.30 Konzert  am  Vormiltag
'.OO Miltagsjournal
tOO Sängerportrht:

Placido  Domingo
.05 ..Der  letzte  Sonntag=.

Roman
3ö Von  Tag  zu Tag

.05 Mu(,ik  unserer  Zeit
ü5 Kammerkonzert

'.10  Kultur  aktuell
.30 ..Texte"
.45 Die  intemationale

Radiouniverslttij

:üü  Abendiournal
30 Chanson  -  Feuilleton

I.OO ßchulfunk  extra
i.30 Aus  österreichischen

Künzertsälen

!.OO Nachtjournal
!. S 5 Studio  neuer  Musik
.Oü Nachtkonzert
).05 ,,Betthupterl  fÜr  die

Großen=

sterreich  Regianal

i.DD Nachrichten
i.05 Blasmusik

'i.s0s5 pLouknateIprriöngdraemn mMeorgen
1.05 Magazin  lur  die  Frau
I.OO Gasungen  und  g'spielt
.€)5 Vergnügt  mit  Musik

1 S 00 Lokalprogramme
1 L30  Auto{ahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme
17.10  0perettensplelereien
18  (X) Lokalprogramme
t9.00  Das  Traumrnhnnlein

19.05  ,,Wigwam=
19. 35 Allweil  lustig.  lrisch

und  munter
20. 05 Lo+ialprogramme
2Lü0  Von  Melodie  zu

Melodle  -
22  00 Nachrichlen
22.10  Sporlrevue

österreich  3

5.CK) Nachrichten
5.f)5 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recm  lreundlich
9. 05 Rücking  Fifties
9.30  Taglräumer

10  05 Marlini-Cocktail
j1.05  Hitpanorama

j2  00 Mittagsiüurnal
13.00  Punkt  eins
j3  45 ö  3 dabei
14.05  Nach  dey  Schule
j5  05 Dii  Musicbox
1ß.05  Evergreen
l7.lO  Teesfünde
18 05 ö-3-Spezia1
fö.30  Sport  und  Musik
19  05 Yrelfpunkt
21 05 Ö-3-Jazz-Haus
2L55  Einfach  zum  Nach-

denken

22  CK] Nachtioumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0!)5  ö-3-Nachtexpreß

FREITAG,  25. FEBRUAR

österreich  1

6 00 Nachrichten
6.12  Musik  am  Morgen
7,00  yOrgenjournal
7.35  Barockmusik
815  Pasliccio
9. 05 Schulfünk

10. 3 €) Konzert  am  Vormiltag

12 j)0  Mittagsiournal
13 .00 0pernkonzert
14 .05 ,,Der  letzte  Sonmag':

Roman
14  30 Von  Tag  zu Tag
j5.05  Musik  ungenir  Zeit
1ß.05  Musica  sacra
17.1ü  Kuljur  ak!uell
17.30  .,Texte=
17  45 Das  akluelle  wissen-

schattliche  Buch
1B.Oü  Abendjournal
18.30  Kulinarium
19J)O  Forschung  in Öster-

reich

19. 30 0rgelmusik
20. 00 Im Brennpunkt
20. 45 Politische  Manuskrlpte
21. 00 Werkstatt  Horspiel
22. 00 Nachtjournal
2;1.15 Porträt  berfihmter  Or-

cheater
ü.05  ,,Betthupterl  fÜr  die

Großen"

österreich  Regional

5.00  Nschrichten
5.05  Blasmusik
5.35  Munter  in den  Morgen
6j)5  Lokalprogrdmme
&05  Magazin  l(ir  die  Frau

9. 00 G'sungen  und  g'splert
10. 05 Vergn(igt  mit  Musik
l 1.Ot) Lokalprogramme
l L30  Aulofahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme
19.OD Das  Traummännleln
19 05 Lokalprogramme
2t) 05 Lokalprogramme
21. 00 Der  tönende  Operet-

tenführer
22. 10 Spomevue

österreich  1

6.00  Nachrichlen
6.05  Musik  am  Morgen
6 55 Morgenbetrachtung
7 .00 Morgen)ournal
7. 35 Barockmusik
8. 15+ Pantlccio
9 05 HÖrbilder

10  05 Konzert  am Vormtttag
12. üO Mittagsjournal
13. 00 Vsrdis  Opernwerk
14  05 Selbstporhät
14.3ö  .,lmakt"
15  00 Lieben  Sie  Brahms?
16 .05 Ex +ibrls
17 .10 Technische  Rund-

schau

17. 20 Chormusik
18. 05 Memo
18. 45 Sport  -  abseils  von

Metern  und  Sekunden

19. (X) Klassik  auT Wunsch
20. 00 Das  großs  Welttheater:

,,Ein  irischer  Faust=

22.0ü  Nachrichten  und  Sport
22.10  Phonomuseum

0.05  .,Betthupferl  lür  die
Grolien=

österreich  Regional

5.00  Nachricmen
5.05  Blasmusik  aus  Öster-

- -  reich-  - - -  -  -

österreich  3

-denken

österreich  3

5 00 Nachrichten
5.05  Der  Ö-3-Wecker
8.05  Bitte.  recht  freundlich
9J)5  The  Roaring  Sixtles
9. 30 Tagträumer

10. 05 Günther  Schiffer
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mit4agsjourna1
j 3.öO Punkt  eins
13. 45 Ci 3 dabel
14. 05 Ö-3-P1ay1ist
14.30  ,.ps  -  Partnersühaff

I,lnd  Sicheiheij"
15  05 Musicbox

16 .05 Evergreen
17 10 Teestunde
18 (15 ö-3-Spezia1
18. 30 SpÖrJ  undMklSik
19. 05 TrellpunJ
21.05  Hard  Rock
21.3(1 Meine  Welle-  --  -  --
2L55  Einfach  zum  Nach-

denken
22.00  Nachljournal
22.15  Gedanken

23.05 Musiß zuni Träumen
0.05 ö-9%1itparade

SAMSTAG,  26. FEBRUAR

5. a5 Mumer  in den  Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.ö5  Familienmagazin
8. 45 ..Die  Sonnenuhr=
9. 00 Gasungen  und  gaspielt

10. 05 Im Brennpunkt

io.sO  Österreichische  Bla'
kapellen  musizieren

1l  30 AuloTahrer  unlerwegs
12.45  Lokalprogramme
17.10  Im Namen  des  Geset-

zes

18 tXl Lokalprogramme
19 .05 Sport  vom  Samstag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 Musikanten.  spieltas

22,08  Sporlrevue
22.25  Lokalprogramme

0.05  Sendeschluß

5j)5  Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recht  freundlich
9. ü5 Rocking  Fifties
9. 30 Tagträumer

10. 05 Vokal  -  insltumental
-  iniernalidnal

j1.05  Hitpanorama
12 CK1 Mittagsjournal
13 .10 Skiwellcuprennen  in

Gaellivare,  Herren-
RTL,  2. ög,

14 :10 Radiothek
16. 05 Sport  und  Musik
17. 3t) Evergreen

19  00 Nachrichten  und  Sport
'19.06  American  Top  3ü
2t55  Einfach  zum  Nach-

22.00  Nachrlchlen  und  Sport
22.10  Showtime
23$15 Musik  zum  Träumen
0.05  ö-3-Nachtexpreß
tC)5  bis  6.fü)  Das  Ö-3-

Nachtprogramm
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11.OO  ORF-Stereo-

Konzert

12.05  Immer  dieses
Fernsehen...

3. Teil:  ,,Na,  dann  gute  Nacht"
Mit  Waltraut  Haas,  Wolfgang
Weiser,  Emil  Stöhr,  Patricia
Fitzgerald  u. a.

15. 15 Die  Flucht  des  Pumas

Film,  USA,  1972
Mit  Alfonso  Arau,  Stuart
Whitman,  Douglas  V. Foyvley,

Harry  Carey  ir. u. a.

16. 45 Wir  blättern  im
Bilderbuch

17.05  Wer  sucht,  der  findet

17.15  Meister  Eder  und

sein  Pumuckl  '

..Das  verkaufte  Bett=

17.40  Helmi

17.45  Seniorenclub

Gast:  Nina  Sandt

18.30  Wir  extra

,,Das  Fasten  -  Hygiene  für
Leib  und  Seele=

.19.00  österreichbild

am  Sonntag  aus  dem

Landesstudio  Vorarl-

berg

19.25  Christ  in  der  Zeit

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. 15  Der  Jagerloisl

Dramatische  Ereighisse  be-

gleiten  den  Erholungsurlaub
des  Berliner  Kommerzienrates
Fehse  im Bayerischen  Berg;
land.
Mit  Caspar  Hirtrelter,  Resi
Stuffer,  Fritz  Straßnsr.

21. 55  Sport

22. 15  Schlußnachrichten

16.45  Hundert  Meisterwerke

Oskar  Kokoschka:  Die Winds-
braut

17.00  Ich  stoße  das
Fenster  auf  und  zeige
hinaus

17. 45 Rockline
Die neuesten  Rock-  und
Pop-Hits  aus  der  englischen
Hitparade  (2. Folge)

18. 30 0kay

j9.30  Zeit  im Bild

1 9.50 Wochenschau

2 0,15 Deine  Braut  gehört  mir!
Film,  USA, 1978

Mit Rlchard Ttlomas, Bess
Armstrong,  Mark  Harmon

21.45  Hundert  Meisterwerke

21. 55 Die  Rebeflen  vom
Liang  Shan  Po
,,Tiger  und  Wölfe=

22. 40 Eine  kleine  Nachtmusik
Richard  Strauss  -  Burleske
für  Klavier  und  Orchester

23.55  Schlußnachrichten

ARD ZDF

9. 30 Vorschau  auf  das
ARD-Programm
der  Woche

'IO Der  Schock  der
Moderne

10. 45 Die  Sen;lung  mit
der  Maus

11. 15 Kaffee  oder  Tee?
12. 00 Der  Internat}onale

Frühschoppen
12. 45 Tagesachau

mit Wochenspiegel
13. 15 Mozart  for  the

people
13. 45 Magazin  der  Woche

Eine Regionalumschau
14. 35 Meister  Eder  und

sein  Pumuckl
15. 00 Baierisches  Bilder-

und  Notenbüchl
15. 45 Ein  Platz  an der

Sonne
16. 45 Der  eiserne  Gustav
17. 45 Marsch  in die  Mo-

notonie
18. 30 Tagesschau
18. 33 Die  Sportschau
19. 15 Wir  über  uns  .
19.2 €) Weltspiegel
2ü.(10 Tagesschau
20.15 Fedora

Drehbuch  Billy  Wilder
und !. A. L. Diamond

22.05  Hundert  Meister-
werke

22.15  Tagesschau
22. 20 Lust  an der  Le)-

s!unga
23. ö5 Bücher-Report

10.OO ZDF  -
Ihr  Programni

10.25  ZDF-Matinee
12.00  Das  Sonntagskon-

zert
12.45  Freizelt
1:3.15 Chronik  der

Woche
Fragen  zur  Zeit

13. 40 ,,lmmer  dieses
Fernsehen  ..."

14. 10 Löwenzahn
14.40  heute
14.45  Danke  schön
14. 55 ,,laudes

creaturarum"
15. 05 Tatsachen
15.35  Die  schönsten  Me-

lodien  der  Welt
17.00  heute
17.02  Die  Sport-

Reportage
17. 55 Tagebuch
18. 10 Die  Werner-Fend-

8tory

19. 00 heute
19.10  bonner  perspekti-

ven
19. 30 Terra  X
20. 15 Nord!ichter
21. 20. heute

Sport  am Sonntag

21.35 ,,Die  ganze  Welt  ist
himmelblau"
Ein Gala-Abend  der
Operette

23.üO Spielwie!lO
23.45  heute

anschl.  Fünf  letzte  Tage
21.35  Rundschau
21.5 €1 Durch  Land  und

Ze!t

21. 55 0dyssee  eines  Kre-
tefö  

22. 40 Rundschau

Schweiz

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Häferlgucker

10. OO Schulfernsehen

Chemie  der  Farbstoffe  (1)

10.15  Schulfernsehen

Ferdinand  Raimund:  Der
Bauer  als  Milllonär
lI. Aufzug,  6. und  7. Auffritt

10.30  Die  größte  Geschichte

aller  Zeiten

Film,  LISA, 1963
In zwei  Teilen
Mit  Max  von  Sydow,  Charlton
Heston,  Josö  Ferrer,  Claude
Rains,  Telly  Savalas

12.25  Wunder  der  Erde

,,Ayers  Elock=

12.55  Vater  und  Sohn

,,Die  Llnterschrift  des  Vaters=

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  geaau

17.30  Fünf  Freunde

17. 55 Betthupferl

18. 00 Menschen  und  Tiere
,,Halb  Ziege,  halb  Antilope"

18. 30 Wir

19. (H) österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sport  am  Montag

21. 05 ,,Wußten  Sie,  daß...?"

21.10  Nero  Wolfe
,,Das grüne Lackkästchen=

 Mit William Conrad.  Lee Hors-
ley,  George  Voskovet,.g:  a.

21. 55 Abendsport

22. 25 Schlußnachrichten

22.30  Sendeschluß

18.00  Wissen  heute
,,Die  Ratten  sind  da=

18. 30 Lou  Grant
,,Selbstmord"
Mit Edward Asner,  Robert
Walden,  Linda  Kelsey  u. a.

19. 15 Wer  bietet  mehr?

19.23  Werbung

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Der  Doktor  und
 das  liebe  Vieh  (4)

21.05  ,,Wußten  Sie,  daß...?'

21.10  Schilling

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Deutschland,
bleiche  Miitteri  ,

Film, Deutschland.  1979

Mit Eva Maites, Ernst Jacobi. i
Elisabeth Stepanek u. a. I

0.05 Schlußnachrichten  '

0.10 Sertdeschluß  '

p  FS  ],  10.30

Joci'iuia  rht'nham  tuid  Max  »on:

Sgdou»  in  dem  Film  uber  dcis  Le'

ben  tind  Leiden  Jesvt  :

ARD

: 10.OO Tagessehau  (ZOF)
, 1L30  Bfö.kfeld  (2DF)
i 12.00  Urrischau  (Z[)F)

12.15  Weltspiegel  (2DF)
j12.55  Presseschau  (ZDF)

13.00  Tagesachau  (ZDF)
13.15  V1de(itexf7ür  alle
15.40  Videotext  füt  alle
'16.10 Tagesschau
16. 15 Spaß  am Montag

Mit Thomas  und Zini
17. 50 Tageaschau
18. 0(} Quiz  um sechs

Bitle  zur Kasse
anschl Sandmännchen
18.20  Die  6 Sieben-

g'scheiten
Landau gegen Sasbach

ru.55  Kommissariat  9
Vidaospiel

 Aktueller  Bericht
I Tagesschau
i Die  fünfte  Jahres-

zeit  '
8. Skizirküs

il Ein  Platz  an der
Sonne

. Kontraste

I Es ist  angerichtet
Komische  Geschichten
mit Eddi Arent und Mo-
nlka John
Regie' Heinz Liesen-
dahl

i Tagesthemen
Hinrichtung  eines
lehrers
Norwegischer  Spielfilm
von 198ü
Regie: Leidufü  Risan

ZDF

14.30 Ein Pater sieht grün i. ig.zs15. 00 Der  Igel
15. 30 MusikalischekSpa-  : 20-oo

i 20.15z!ergang

16.15 Unser Kosmos 'I
17. 0(} Sport  aktuell

17. 55 Tagesschau  ansc"
18. 00 Tatsachen  und

Meinungen  21-'5
18. 45 Sport  am Wochen-  22-0(1

ende
19. 30 Tagesschau
19.45  Sonntags-lnterview
19. 55 ,,...  außer  man  tut

es"  22.30
20. 00 Heute  heiratet  mein  23.00

Mann
21. 35 Tagesschau  ,
21.45  Neu  Im Kino
21.55  Die  Moldau

10.03  ,,Die  ganze  Welt  ist

himmelbl@u"  (ARD)
13.15  Videotext  für  alle
15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Progyamm
16. 00 heute  -
16.ü4  Lehrerprobieme  -

Schülerprobleme
anschl. heute-Schlagzeilen
16. 35 Lassie
17. 00 heute
17.08  Tele-lllustriarts

Das akfüelle  Thema
-  Der gute Rat -  Aua
den Bundesföndem  -

Spürl  - Unterhaltung
17.50  SOKÖ  5113

An die Nadel verloren
Tell 1

anschl heute-Schlagzeilen
18.25  SOKO  5113

Teil  2
18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 00 heute
19. 3ü Thommy's  Pop-

Show
Video-Hits  mit Thomas

Güttschalk

20. 15 Stichproben
Informationen  fur  den

Alllag
2t00  heute-journal

21. 20 Louis  und  %jane
Von Philippe  Laik

Frankieich  '1979
22. 50 Zeugen  -des Jahr-

hunderts
23. 50 heute

Bayern  3

18.40  Die  Abenteuer  der  ',
Maus  auf  dem  Mari

18. 45 Rundschau
19. 00 Die  schönsten  '

Fabeln  der  Welt  '
19. 05 Humoreske  i

I
20. 45 Rundschau
21. 00 Blickpunkt  Sport  .
22. 00. Z. E. N.  ,  - '
22.05 0ber  das  Wunder,'

daß  wir  des  ande-
ren  Sprache  ver-  ,

,, stehen
22.50  Rundschau  '

Schweiz

16. 15 Treffpunkt
17. 00 Mondo  Montag
17.25  Klamoltenkiste
17.45  aschichte-Chischti
17. 55 Tagesscliau
18. 00 Tiparade
'18.35 Boomer,  der  Streu

ner

19.05  DRS aktuell
Aus Kantonen  und Ge
memden

19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20.00 Weisch  no...
20.50  Kassensturz
2125  Tagesschau
21. 35 Medienkr!tik

22.30 Er@';özungen  zur ,
Zeit
Mit Marx ins Jahr 200(

23. 50 Tagesschau  '
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i.OO Frühnachrichten

.05  Am,  dam,  des
.30  Englisch

i.OO Schqlfernsehen:  SW
Der  alleredelste  Sinn  dea
Menschen  ipt  sehen

i.30  Die  größte  Geschichte
a!ler  Zeiten  (2)
Film,  LISA, 1963
Mit  Max  von  Sydow,  Charlton
Heston,  Josö  Ferrer  u. a.

i.45  Ich  finde  einen  Weg
_ Ein  Film  über  das  Leben  eines

- behinderten  Mädchens

;.10  Sport  am  Montag

I.OO pittagsredaktion
r.OO Am,  dam,  des

!25  Auch  Spaß  muß  sein
r.55  Betthupferl

3.00  Mode

Folge  11 : Herrenmode

3.30  Wir

iOd  Österreichbild  '
9.30  Zeit  im  Bild

).i5  ,,M"  -:  Menschen,

Mächte,  Meinungen
Ein  kritisches  Magazin  zum
Z,eitgeschehen

I.OO  Letzte  Strahlen  über
Venedig

Rlchard  Wagners  letzte  Reise

ist symptomatisch fur den_ Aus-
klang  einer  großen  Epoche.
Där  Filrp  beleuchtet  die'  letz_
ten  Mon'ate  im Leben  des
Komponisten.
Mit  Michel  Vitold,  Malka  Ri-
bowska,  Gabriel  Cattand  u. a.

2.30  Schlußnachrichten

2.35  Sendetichluß

16.30  Fragestunde
17.45  Schulfernsehen

Österreichische  Zeitge-
schichte  im Aufriß  (5)
Die  Sportnatlon

18.00  0rientierung
18.30  Lou  Grant

(Letzte  Folge)  ,
,,[)ie  Verleumdungsklage=

19.15  Wer  bietet  mehr?
19.30  Zeit  im  Bild
20.15  Seinerzeit  _

"!P"!;.:;,x,!r,..

Eiiz  Rückblick  iir  die Verga-ri-
geanheit  mit  Christii'be  Jirku

21.00  ,,Bürogeschichten"
. 2l.05  Dallas

,,Der  Zusammenbruch=
Sue  Ellen  ist glücklich,  daß
das Gericht  ihr  das  Sorge-
recht  für  ihren  Sohn  zuge-
sprochen  hat.  J. R. gibt  sich
jedoch  nicht  geschlagen

21.50  Zehn  vor  zehn
mit  Skibob-WM  aus Inner-

 krems

22.30  Club  2
anschl.  Schlußnac_hrichten

9.üO FrühÖachrichten

9.05 Auch  Spaß  muß  sein
9.35  Französisch

10.05  Schulfernsehen
Das  Ist  Neapel

10.35  Deine  Braut  gettört  mir
Film,  USA,  1978
Mit  Richard  Thomas.  Bess
Armstrong,  Mark  Harmon  u. a. '

12.05  Was  wäre,  wenn...
,,Geschicme  eines
Unentsch  lossenen'  a

- 12.15  ,,tvi"  -  Menschen,
Mächte,  Meinungen

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Der  Zauberbrunnen

17.30  Biene  Maja
,,Der  Wa1d6-rand"

17.55  Betthupferl

18.00  Po_iizeiinspektion  1
,,Das  Vorbild=

18.30  Wir

19.00  Österreichbild  mit
Südtirol  aktuell  _

19.30  Zeit  im uikl  .

':-%!' !!rffl!'a%'l'" i
;0.15  An<lage:  Mord

Film,  Frankreich,  1978
Am Beispiel  eines  Mordfalles
wird  die  Rechtsprechung

, und  Urteilsflridung  in,.zwei
Ländern  aufgegriffen  und  die
Unterschiede  beleuchtet

S
Mit  Ann_ie Girardot,  Michael
Galabru.  Bibi  Andersson

21.50  Skibob-V/M
aus  Innerkrems

22.35  Schlußnachrichten

18.00  Land  und  Leute
18.30  Gegen  den Wind

Beginn  einer  13te11igen  Serie
,.Der  Traum  von  Freiheit=
Mit  Mary  Larkin,  Brian  Brown.
Peter  Gwynne  u. a.

19.15  Wer  bietet  mehr?
19.30  Zeit  im Bi!d
2ü.15  Lieben  Sie Klassik?
21.00  Aufgeblättert

21.50  Zehn  vor  zehn
22.20  ,,Kunst-Stücke"

Der  Jazzsänger  Bobby
McFerrin

Walter  Rich@rd  Langer  spricht
mit  dem  neuen  amerikani-
schen  Jazzsänger  und.zeigt
Ausschnitte  von  seinem
triumphalen  Auftrltt  beim  letz-
ten-Berliner  Jazzfest.
Vom  Schreibtisch
Peter  Rüsei  liBst  aus,,Ver-
such,  die  Natur  zu kritisieren".
Kunst  -  was  ist  das?
Eine  ungewöhnliche  Ausstel-

' lung  der  Kunsthalle  Hambi  .,
war  Ausgangspunkt  diesei,  .
Fllmdokumentation,  die  als
zentrales  Thema  die  Frage
nach  der  Kunst  aufgreift.

23.40  Schlußnachrichten
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4-ys  », zs.oo
Eiis ,,»orbi3r11iches" Eheapaar:
Reinhard  Glemnitz  uh'J  Movzi/ca
Dahlberg

3D I ZDF I Bayern 3 ARü  -l ZDF _ I Bayern 3
lO-Tagesschau  und  10.23  Louis  und  17.45 Mathematik

Tagesthemen  (ZDF)  Röiane  (ARD)  18.15 Die Sendung mit
i5 Umschau  (ZDF)  13.15  VtdeOteXt  für  allO  oer Maus
IO Kontrame  (ZDF)  1S.4ö  VideOiOXt  lür  a1le  18.45 Rundschau
i5 Presseschau  (ZDF)  15.57  ZDF  -  19.00 Der Geist lebt
)O Tagesschau  (ZDF)  Ihr  Progranun  19.30 8agst was d'magst
15 Videotext  für  alle  18.00  heute  20.15 Bergauf - bergab

Eine AuSWahl auS dem  i6,04  %@gBj3  20.45 Rundschau
Ang'ol  Fur die ältere  Genera-  2t00  Die  8prechatunde

IO Videotext  für  alle  tlon  Ratschltige  lur die Ge-
IO Tagesschau  anschl heute-Schlagzeilen  - sundhelt
15 Die Sch1ösaer an 1(.35 Die Vogelscheuche 2211:455ü ZD;,EO-kNtl-on C'ityder  Loire  17.00  heute
IO Sfödt,  Land,  Fluß  17.@B Tele-Illustrierte  22.35 Im-GespräCh

ü-merhaltungsse6dung  Das akfüelle  Thema

für Kinder m:i Erwin ,Dnersguu;:esRiaa:;eAmut S c h w  e j ZGrosche
iO Tagesschau  Sport  -  Unteihaltung

)O Blasmusik um 17.50 Das kann ja heiter 14a45  Da caposechsi  werden
Tony Marshall  pr;isen-  Muiter  gesut.ht  18A5 Daa SP'l"aus
tierl:  Saar B1ie8 0rChe-  ansc§i.  heute-Schlagzellen  -iz.as Gschk.hte-Chischte
ster 18.20  Mein  Name  iat  17.55 Tagesschau:hl Sandmännchen Ha9e1  18.00 Karussell .

!5 H0117V111)Od - Ge- IB37  ZDF  -  Inlormation und Unter-halfüng
achich'n a'a der 'hr programm 18.35  Kinder  dieser  Erde8k'm"fi1mze" 19. €)O heute  3. Buschmann  mußDoppe'e Mo'a' 19.30  Der  aarten  man sein

i5 Aktue!ler seriCht Kömödie  von Tim ASpi-  i9,05  DRS  aktuelllü Tagesschau  nall
15 DiO Montagsmaler  Deu18Ch VOn Marianne  19'O Tagessc"au
)O Report  deBayde  anschl.Sport
15 DallaB  21.(R1 heute-journal 20.00 Die 8traßen vonSan  Francisco

PhöniX auS deT Asche 21.20 Wahlkampf an dOr zo.ss  cH  _ po,,t,Ik  undIO Tagesthemen  Basis
IO Auf  der  Suche  Beobachtungen  im AIl_ Wirtschaft

nachderWeltvon  gauundimRevier 21.40Tagesschau
morgen  22.05 Notsignale 21.50 8port am Dienstag
Die Zukunff  der  Platzangsö 22.50 Ten O'CIOck ROck
Sow)efünion  (1) 2335 ÖOföI- 23.40 Tagesschau

10.00  Tagesschau  und  11.10  Terra  X (ARD)  18.4(I  Der  Verkehrswürfe1
Tagesthemen  (ZDF)  13.15  Vldeotext  für  alle  18.45  Rundschau

10.23  Die  Montagsmaler  15.40  VldOOteXt  für  allO  19.oo ,lzaubern  kann iph
(ZDP)  15.57  2DF-  nk.ht..."

' 11.55  Urrischau  (ZDF)  Ihr  Programm  19.45  Joan und Harry (b, '
12.10  Report  (ZDF)  16.00  heute  20.30  Mlckey MeGuire

1123:0"05 TPa'1sesaesscchhaauu(!zDDFF)» a16nsoc4h1 lh:Wute;z8achhnIagzeilen 221o:0405 ZReuintsdpsioehgae'l
a 13.15  Videotext  ffir  alle  16.35  Die  verrorenet)  In-  21.45  Z. E. N.' 15.40  Vldeotext  für  alle  seln  21.50  Zwlschen den Zei-

16.10  Tagesschau  17.00  heute  IOn
Spiellilm.  197816.15 Dle Magier sind un- 17.08 TDaes1ea;liluluesIIetrTiehretmea 23.,  Rundschauter  uni

Magier  aus der  -  Der gute Rat -  /Ujß 23.35  Newß  öf  thO Week
St.hwelz,  0slerrej@jl  den BundeBländeyn  -

17.(iO bDüehuntsecnhe Puppen- a_n_8C_h_1. sh%peo(4"!!'LSu;_ 'h,a!ffa !a'Z:;:'i!gen S C h %/l/ (3 al 2__ __  ___ _ _..  . .  ..  i  ig_üu  saucnenae  poits  i

17.30 Wunder Wald (1 ) a=-,,, a:,;,; "-"-  - --'-IL30  ,,Drey  Daag  uffem17.50 Tageaachau 18.57 ZDF % hooche  Ross"1LüOSaarbru"cken IhrProgramm 17.001i2oder3'm sec"s 19.00 heute 17.4S  Gächichte-Chischteanschl.  SandmännChen

18.2(}  Gastspieldirektion  1'3o TDeas':muioo'moragazin mit  17'5 Tage"c"au
Gold  HarryVa16r1en  1B.OO Karussell
Scharfe  Messer  20,j5  2Dp_%BgBzi(1  1ß.35 Im ROiCtl fü3r Wilden

iJ55  [jyllB@%  Lamprecht  Informa!ionen und Mei- TIOre
WieHerr  Lamprecht  nungen zu Themen der Heufö: Die Welt der
sicheTpreSSenl;iTlt  ztiit schwimmtiinet

1 9. €15 DRS  aktuell19.25  Aktueller  Bericht  .21.00heufe-1our'a'
21.20  inittwochslotto  -  19.30  Tagesschau20.00 Tagesschau 7 aus  as anschl.  Sport

2oa'5 -yOnDe' Dan"'niesl"Chehris'iorff 21.25 D(O Straßen VOn 20.00 AIIO ß1nd für Umo
Iz.@@ Globui  _ Oie  Welti  ,  San Francisco weltschut!...

von  der  wir  leben  Mord In deT Klinik 21.05 Earth, Wind & FirODenkanstöße  Zum Regle' Robert Douglas 22.05 Tagesschau
SchulzeunseierUm-  22-'0 TreffPllnk' 22.16 Chormann
welt. Land unter  Che-  Ü-Wagen 4 Ein Fllm von Lukas
mie  22.40 ,,Aller  Anfang  i8t  Sttetiel

22.30  Tagesthemen  Spiel"  23.t)O Tagesschau



BRAV!SSIM{C»!
DEM NEUEN FORD FIESTA BRAVO'83

1,l-l-Motor,  37 kW/50  PS,

Frontantrieb, Servobremsen.

H4-Halogenscheinwerfer

VerbundgIaswindschutzscheibe,
elektrische Scheiben-Wisch-

Bravissimo!

Heckscheiben-Wisch-/Waöch-
Anlage, beheizbare Heckscheibe,

Bravissimol

Breite  155/  70 SR 13 Reifen.
s94@900-

,,,,,,,,,,,,,u,,,,,,,,, »

Bravissimol

Automatik-Sicherheitsgurte,
4-Speichen-Lenkrad,
Konsole  mit  Zeitutir.

Bravissimol

Spezielle Luxussitzbezüge,
Teppichboden, Türverklei-
dung mit Armstützen  und
Ablageschalen.  -

Bravissimo!

ECE-Verbrauch:

90 km/h 6,O I, 120 km/h 8,4 I, Stadt  8,8 I.



)GRAMM

S1 DONNERSTAG
24  . F E B R U A R

FS 2 FS 1
FREITAG
25.  FEBRUAR

FS 2

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute

O.OO Schulfernsehen

Sachunterricht:  Ich wünsche

(nir  eln  Tier

0.15  Schulfernsehen

österrelchische  Zeitge-

schlchte  im Aufr113 (5)

Die Sportnation

0.30  Leichte  Kavallerie  SW

Film.  Deutschland.  1935

Mit  Mffirika  Rökk,  Fritz  Kam-

11.55  Hände  hoch.  der

Meister  kommt

Panik  vor  Pancho

12.15  Seniorenclub

3.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Die  Minikins

17. 55 Betthupferl

18. 00 Bitte  zu  Tisch

18. 30  Wir

19. 00 Östqrreichbild

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Sonnenwende

- Mit  Henry  Fonda,  Myrna  Loy,

Stephen  Collins,  Lindsay

Crouse

21.00  0streport:  Polen  1983

21.50  Abendsport

mit  Skibob-WM  aus  Inner-

krems

23.C)5  Schlußnachrichten

17. 45 Schulfernsehen
Techniken  der  bildenden

Kunst:  Weben

18. 00 Unterwegs  in
Österreich
,,Fast  vergessene  Berufe"

18.30  Gegen  den  Wind
2. Teil:  ,,Eine  Fracht  wie  jede

andere=
Mit  Mary  Larkin,  Kerry

McGuire,  Tim  Elliott  u. a.

Fitr  die  18jahrige  Irin  Mary  be-

giqmt  ei'n  izener  Lebensabschnitt

19.15  Zum  ersten,  zum  zwei-

ten  und  zum  dritten

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Zum  ersten,  zum  zwei-

ten  und  zum  dritten
Live-Versteigerung  aus  dem

Wiener  Dorotheum  zugunsten

der  Aktlon,,Licht  ins Dunkel=

Präsentation:  Peter  Rapp

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Jour  fixe  mit  Wolf-

S gang  Kraus
,,Die  Zukunft  Europas"  Il

23. 20 Schlußnachrichten

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Russisch

10. OO Schulfernsehen
Techniken  der  bildenden

Kunst:  Weben

10.15  Schulfernsehen

Musikinstrumente:
Schlaginstrumente

10.30  Meine  brillante

Karriere

Film,  Australien,  1,978

Mlt  Judy  Davis,  Sam  Neill  u. a.

12.05  Vater  und  Sohn

,,Was  zuviel  Ist, ist zuviel"

12. 10  0streport:  Polen  1983

13. €)O Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Halio  Spencerl

t7.55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum

18. 30 Wir

19. 00 Österreichbiid

19.30  Zeitim  Bild

,20.15  Aktenzeichen  XY -

ungeiöst
Eduard  Zimmermann  berich-

tet  über  unqeklärte  Kriminal-

fälle

2'1.15 Moderevue

21. 2Q Jolly-Joker
Präsentiert  von  Teddy  Pod-

gorski und Elisabeth Vitouch

22. 10 Sport

22. 20 Nachtstudio

23. 20 Aktenzeichen  XY  -

ungelöst

23.30  Schlüßnachrichten

23.35  Sendeschluß.

17. 30  Immer  dieses

Fernsehen...  -

4. Teil:  ,,Wenn  ich ein Sheriff

wäre"

18. 00  Die  Galerie

18. 30 0hne  Maulkorb

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Querschnitte

.,Marionetten  der  Gene"

21. 00 Faszinierende

Forschung

21.15  Moderevue

21. 20 Poäitfk  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22. 20 Panik  in  der  Sierra

Nova

Fitm,  USA,  1976

Mit  Christopher  George,  Les-

lie Nietsen,  Linda  Day George,

Richard  Jaeckel  u. a.

23. 50 Schlußnachrichten

4-b'sz,zGs
Edtta'rd  Zimmemaniz  (auf  iin-

serem  Photo  mit  Irerve  Campre-

ghes)  berichtet  über  ungeklarte

Kriminalfalle

(RD

O.OO Tagesschau  und

- Tagesthemen  (ZDF)

0.23 Der  Kunstfehler
(ZDF)

2. 55 Presseschau  (ZDF)

3. 00 Tagesschau  (ZC)F)

3.15 Videotext  für  alle

5. 40 Videotext  für  aTle
Eine Auswahl  aus dem
Angebol

6.1 €} Tagesschau

:6.15 Das  Stteitgespräch
7.{XJ Die  Abenteuer  von

Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Finn
26 Das  Testamenl  dey
Miss Walsün  -  -

17.25 Wolkenreiter  &
Sohn  (2)
Ein Spiel mil dei  Augs-
burger  Puppenkisle

17.50 Tagesschau
18. 00  Musik  um sechs

Im Krug  zum  grunen
Kranze
Gasle aus  dem Elsaß

anschl Sandmännchen
18. 25 Cieheimnisse  des

Meerea
Schatze  in der TieTe

19. 25 Aktueller  Bericht

20.00 Tagesschau
anschl Oer  7. Sinn
20.18  Deutschland  vor

der  Wahl

22. 3ü Tagesthemen
23. (X) Ganovenehre

Deulscher  Spielfilm  von
1966

0.30 Tagesschau

ZDF

'12.10 ZDF-Magazin  (ARD)

13.15  Videotext  für  alle

15.40  Videotext  für  alle

15. 57 ZDF  
Ihr Programm

16. 00 heute
16.04  Faszinierendes

Weltall
anschl heuteJ3ch1agzei1en
16. 35  Die  Mumlns
17. 00  heute
17.08  Tele-lllualrierte

Das akluelle  Thema

 Der gute Rai -  Au!l
dsn Bundesländem  -
Sport  - Untethaallung

17.50  4-Hoffmanns  und

5 CupoviÖs
2 Was Vä)er auch nichl
ändern kÖnnen

anschl.  heute-S(.hlZeilen
18.20  Sherlock  Holmes

und  Or. Watson
Ein hochst  gehelmer
Fall

18. 57 ZDF  
Ihr Programm

19. 00 heute

19. 30 Der  große  Preis
Ein hei)eres  Spiel fur
gescheite  Leute

20. 50 Die  große  Hllfe
Eine  Bilanz  der Aklion
Sorgenkind

21. öO heute-journal
21. 20 Jeden  Tag

Hlraebrei

22. 05 Der  Riese

23. 20 heute

Bayern  3

18.35  Lebensraum  für

Kiebitze
-18.45  Rundschau
'19.00 Z. E. N.
19. 05 Die  Affäre  Lerouge

Krimlnalfilm  in zwei
Teilen

20. 30 Das  historische
Stichwort

20. 45 Rundschau
21. 00 Walter  Sedlmayer

zu aast  bei  Joa-

chirn  Fuqhsberger
2145  Sperrfrist
23.15  Rundschau

Schweiz

16. 30 Die  Muppet-Show
17. 00 1, 2 oder  3
17.45  Gschichte-Chischte

17. 55 Tagesschau
18. ö  Karussell
'ffl.35  Unglaubllch  -

aber  wahr
1 9.05 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
19. 55 [)enkpause
20. 15 Aktenzeichen:  XY -

ungelöst
21. 20 Rundschau  -

22. 05 Tagesschau
22. 15 Der  tödliche  Kreia

Spielfilm  1978
23. 55 Aktenzeichen:  XY -

ungelöst
O.lü  Sport  am  Freitag

ARD

10.OO T:igesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

10.23  Amorl  (ZDF)

12.55  Presseschau  (ZDF)

13j)O  Tagesschau  (ZDF)

13.15  Videotext  für  alle

15. 40 Videotext  für  alle

16. 15 Tagesachau
16. 2o Immer  unter  Druck

-Von Risiken  urid Tech-
nik des Tieffauchens

17. 00 Pop  Stop
17. 50 Tagesachau
18. 00 Tips  um sechs

Heule: Thealer
anschl.  Sandmännchen
18.20  Nrusik und  guten

Appetit
In dey Holsleinischen
Schweiz

'18.55 Kontakt  bitte..  .
Zimmer  frei

19. 25 Aktueller  Bericht

20. 00 Tagesschau

20. 15 Nicht  von  schlech-
ten  Eltern
Amerikanischei  Spiel-
film von 5979
Regie. Roberl
M. Young

21. 5€) Plusminus
Das ARD-Wirtschafls-
magazin

22. 30 Tagesthemen
mit Berichl  aus Bonn

23. 00 Metropolis
Deutscher  Spielfilm  von
1926
Regie:  Frilz  Lang

a.55 Tagesschau

ZDF

11. 35 Mosaik  (jURD)

12. 10 Jeden  Tag
Hiraebrei  (ARD)

13. 18 Videotext  für  alle

15.40  Videoteffit  für  alle

15. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

16. 00 heute
16.04  Pinnwand

16.20 Schüler-Expreß @
17. 00 heute
17.ö  Tele-lllustr!erts
anschl.  heute4ch1agzei1en
18.00  Meisterszenen

der  Klamotle

18.20  Western  von
gestern

18. 57 ZDF  
Ihr  Programm

19. 00 heute

19. 30 auslandsiournal
20. 15 Aktenzeichen:  XV -

ungelöst

21. 15 Gert  Fröbe:  ,,Als
wär's  heut'  gewe-
sen.."
Kleine  Geschichten
sind das  Leben

22. 0€1 heute-iournal
22.20  Aspekte

Kullurmagazin
22. 50 Sport  am  Freitag

23. 20 Aktenzeichen:  XY -

ungelöst
23.30  Der  Geiiebte  der

Großen  Bärin
üefüsch-franzosisch-
italienischer  Spielfilm
aus dem Jahre  1971

Elayern 3
18.30  Robinson  -  7 Tage

auf  der  Erde  (6)

18. 45 Rundschau
19. 00 Das  Leben  auf-

serer  Erde
19. 45 Bayern-Report
20. 15 Bernice  a

a21.00 Nachricht  vom
Stamme  der
Mandan-lndianer

22.00  Rundschau
22.15  Sport  heute
22.30  Z. E. N.
22.35  Fluchtpunkt  San

FranCisco

Schweiz

16.00  Treffpunkt
mlt Eva Mezger

16. 45 Das  Spielhaus

17. 15  Eingrtffe  in den  N'a-

turhaushalt
17.45  GschichtekChischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell
18. 35 DerAndro-Jäger
19. 05 DRS  aktuell

19.30  Tagesachau
anschl Sport
20. 00 Das  aras  wächst

von  alleine
Franzosischet  Fernseh-
Tilm

21. 40 Tagesschau
2150  Der  Tod  von  Ro-

berto  Calvi
22.45  Schauplatz



PFIOGRAMh

Zu neuem Leben etwachen Öm
Neusiedler See! 

Ist  eä nicht  der  gelieime  Traum  ge-
streßter,  überaktiver  Menschen,  wie-
der,jung"  zu  sein,  wieder  die  Vitalität
eines  20jährigen  zu bekommen?
Nun,  dieser  Wunsch  wird  wohl  uner-
fu}u  bleiben  müssen  -  zumindest  was
das  Alter  an Jahren  anlangt.
Neuen  Schwung  zu  tanken  und  wieder
um  ,,Jahre"  vitaler  werden  -  diese
Möglichkeiten  bietet  jetzt  die  Regene-
ratiüns-Farm  im Hotel  ,,Wende"  am
Neusiedler  See.
Die  Beauty-Farm  Dolezal  im  Hotel
,,Wende"  in Neusiedl  hat  jieh  in den
letzten  Jahren  einen  Namen  gemacht
als eine  der  f'ührenden  Beauty-Farms
füterreichs.
Neu  ist  die  angeschlossene  Kurstation,
in  der  Körper  und  auch  Seele  eine
echte  Wiederbelebung  erfahren.  Unter
Anleitung  eines.führenden  Mediziners
werden  individuelle  Ganzheitsther-

'  - a , apien  erstellt  und  durchgefuhrt.  Beia-, - ' ,  den  verschiedenen  Varianten  der  Re-'  duktionskost  beispielsweise  wird  vor
'4  allem  auf  schmackhafte,  kulinarisch

hochstehende  Mahlzeit'en  Wert  gelegt  -da  mqß  auih  nicht  immer  auf  den  ktSstlichen,,burgen1ändischen  Wein"  verzich-tet  werden.  Die  Naturküche  des  Hauses  verwendet  nur  vo]lwertige  Nahrungs-mtttel-von  höchster  biologischer  Qualität.  Kräutertees  aus  erlesenen  Naturpro-r'  "-ten  runden  die  geschmackvolle  Diät  erfrischend  ab.  Zur  Behandlung  voni ,lauf,  Nerven  und  Muskeln  gibt's  die  effektivsten  Badetherapien  wie  z. B.Aiuor-  und  Heilkräuterbäder  sowie  Fangopackuyen.  Die  klassische  Massageund  Sauna  darf  im  Programm  einer  Regenerationskur  natürlich  nicht  fehlen.Um  Körper  und  Geist  zu  stärken  und  widerstandsfähig  zu machen,  braucht  esaber  mehr  als  medizinische  Betreuung.
Die  Bauty-Farm  Dolezal.  bietet  alles,  wag  zu  einem  wirklichen  Urlffub  dazuge-
hHömrtl:eJnblaedMSöBgulinCahkuenidtefnurddelreG7smOnnnaeSntmanbbieStZeu%kelO:tmenOldO:renneFS,ahThrruandubnegnsüsttZuudn1g0,
Ausgedehnte  Wanderungen  in  der  wunderschönen  Larföschaft  rund  um  öster-reichs  Steppensee  sind  genauso  möglich  wie  der  Besuch  kultureller  Veranstal-tungen.
F'rau  Helga  Dolezal,  die  Leiterin  de s Gesundheits-  und  Eichönheitszentrums,kümmert  sich  persönlich  um  die  WCinsche  und  Anliegen  ihrer  Gäste  -  und  jeder,:ler  einmal  bei  Fiaü  Dolezal  zu  Gast  war,  kommtgerne  wieder:  Denn  nach  einer(ur  glaubt  man  immer  wieder,  ein  völlig  neuer  Mensch  zu  sein.  Und  dieses  Ge-

SchÖnheit und Lebensfreude tanken...
Jnter  dem  Begriff,,Schönheitsfarrn"  können  sich  manche  nicht  viel  vorstellen.Was ist  das,  was  geachieht  dort,  ist  das  für  normal  Sterbliche  erschwinglich?  Alleliese  Fragen  b6antwortet  Frau  Helga  Dolezal,  die  Inhaberin  der  Schönheitsfarmrh Hotel,,Wende"  in  Neusiedl,  im  romantischen  Burgenland.re nach  Länge  des  Aufenthaltes,  ob  es die  Schönheitswoche  von  Sonntag  bis3onntag  ist,  die  beliebteste  Form,  oderdas  Schönheitswochenende,  das  sich  VOl]rreitag  abends  bis  Sonntag  erstreckt,  oder  nur  der  Schönheitstag  ist,  in  jedem'all  erfolgt  einmal  eine  persönliche  Beratung.  Wünsche,  die  man  persönlich  hat,;ewichtsreduktion,  Massage,  Diät,  Heilbehandlung,  eine  kosmetische  Behand-ung  bei.besonderen  Problemen,  alles  ist  möglich,  doch  Frau  Dolezal  hält  nichts'om  Experiment,  sondern  stimmt  Behandlung  und  Produkte  auf  den  jeweilQen'yp  der  Kundin  ab.  Sind  medizinische  Gegebenheiten,  Durchblutungs-Kreis-aufstöningen,  Leberschäden  usw.,  zu berücksichtigen,  so ist ihr  Partner  Dr.-kl,  ein  Arzt,  mit  dem  zusammen  die  Behandlung  für  die  Dame  (oder  denn) ausgparbeitet  wird.
it  das  Programm  für  die  Wochenenddame  natürlich  zwarigsläufig  konzentriert,0 darf  die  Dame,  die  eine  Woche  -zur  Verfügung  hat,  mit  melir  Annehmlichkei-in,  sie  ganz  persönlich  betrefferid,  rechnen.  Für  sie  wird  ein  Wochenplan  ausge-rbeitet,  wo,  gut  aufeinander  abgestimmt,  beginnend  mit  Gymr;astik  zu  Wasserder  zu  Lande,  der  Tag  anffingt  und  mit  den  verschiedenen  kosmetischen  Be-andlungen  fortgesetzt  wird.
[assage,  Sauna,  Schwimmen,  Maniküre,  Pediküre,  Friseur,  Scliminken,  Btir-enmassage,  Sprudelbad,  Ganzkörperpackung,  Solarium,  Lymphdrainage,u)3ref1exzonenmassage,  Slenderton,  eine  weit  geapannte  Skala  von  Möglich-=iten,  die  der  Schönheit,  aber  auch  der  Gesundheit  dienen.chönheit,  meint  Frau  Dolezal,  muß  von  innen  heraus  kommen,  und  sc)ion  kor--kte  ulld  gute  Körperhaltung  iSt eine  der  Voraussetzungen.  Ismakogie,  die=hre  von  der  richtigen  Körperhaltung,  wird  den  Kunden  nahegebracht,  aber»ch  Kosmobiologie,  die  Abstimmung  von  Körper  und  Seele  nach  Mondphasen'id Gestirne-n.  Man  soll  daffiber  nicht  lächeln,  es handelt  sich  um  alte  Erke.nnt-sse, die  man  in  unserer  so modarnen  Zeit  leider  vergessen  hat,  die  aber  für  dasohlbefinden  wichtig  sein  können.  Apropos  Wohlbefinden.  Eine  nette,  gleich-'sinnte  G-esellschaft,  ein  Freizeitprogramm,  das  Sport,  Kultur  und  Gemütlich-iit  nicht  ausschließt,  rundet  den  Aufenthalt  in der  Farm  ab. Wenn  man  dann.eder  ans  Kofferpacken  denkt,  dem  traurigsten  Kapitel  jeder  schönen  Reise,  istan sicher,  wieder  zu kommen.
nmal  nur  verwöhnt  zu  werden,  einmal  nicht  an andere  denken  zu müssen,imal  auch  etwas  für  sich  selbst  zu  tun,  das  ist  für  viele  Frauen  völlig  neu.  Neu
.dabwel:aduerchmd1tiefrg1secthanenktKe rEanfteerngiaenusnTdagLeesbweenrskfrgeeuhdte, mit der man MimQhrt

S'ch"önh"ei:s'w"ochen  'a'uf7der B'ea':"t'yfa7m "Helga  D"o;e'fül
vom  13. 2. bis  31  3., 6 Tage  HP und  23  Kuranwendungen
NUR  S 4.990,
Wir  arbeiten  auch  nach  der  Methode  Maria  Galland  - Paris.

Telefon  02167/83333

FS 1 SAMSTAG
26.  FEBRUAR FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.Q5 Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch  -
10. 35 Wir  -  extra

11. 05 Konzert  am Vormittag
11.55  Nachtstudio

13. 00 Mittagsredaktion

14. 30 ,,Zum  Wieder-Sehen"
Der  Förster  vom
Silberwald
Film, Österreich.  1954
Mit Anita  Gutwell.  RudolT  Lenz

1'6.00  Hohes  Haus

17.00  Jolly-Box

17.30  Flipper

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend  am

Samstag...

sagt  Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 0ü österreichbild  mit

Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild
19.5Q  Sport

2p,j5  Showtime  in

Las  Vegas

Mit  Paul  Anka,  Raquel  Welt.h,
Olivia  Newton-John,  den  Bee
Gees,  Paul  McCartney  u. a.

22.15  Sport

22. 35 ,,Als  wär's  heute  ge-
We3en.."

Anläfüich  des  70. Geburtsta-
ges  von  Gert  Fröbe
Kleine  Geschichten  sind  das
'Leben

23. 20 Schlußnachrichten

15.45  Handball-Europacup
der  Damen  -
Viertelfinale
Hypo-Südstadt  -Bayer
Leverkusen

17.0 €) Die  liebe  :amilie
17. 45 Wer  will  mich?
18. 00 Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?

18. 25 Sport

19. 00 Trailer

19.30  Professor  Bernhardi
Der  jfidisc%  Direktor  e'iner
Privatklinik  trifft  eine  letzte
Entsch-eidung  für  eine  ster-
bende  Frau,  die heftige  Reak-  

% tionen unter Arzten und Poli-
tikern  auslöst...
Mit  Norbert  Kappen,  Kurt  So-
winetz,  Valter  Taub,  Edd  Skav-
janik,  Wolfgang  )"lübsch  u. a.

22. 55 Fragen  des  Christen

23. 00 mord  im Hochhaus
Film,  England.  19B0
Mit  Julie  Sommars.  Anthony
Steel,  Robert  Lang

4-  FS 1, 14.30
Die  Beziehung  eiises  steirischen
Försters  zu  ein.er  jungen  Küiist-
leriis  a'us  dev  Stadt  mit  Rudolf
Lenz  ztizd  Anita  Gutwell

ARD

10.OO Tagesschau  und
Tageathemen  [2DF)

10.23  N+cht  von  schlech-
ten  Eltern  (ZDF)

1t55  Umsch@u  (ZDF)
12. 55 Presaeschau  (ZC)F)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13. 15 Videotext  für  alle
14. 10 Tageaschau
14.15  Sesamsitraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Recht
15. 30 Lemkes  sel.  Wltwe

Spielfilm  vün  1957
17. 0(I Dte  an der  Basis

arbeiten
18. 0€I Tagesschau
18. ö5 Dle  Sportsqhau
19. 00 Sandmännchen
19.10  Daten  der  Woche
19. 25 Aktueller  Berlcht
20. (}O Tagesachau
20.15  Lieder  ohne  Gren-

zen
' 21.45  Zlehurig  der

Lottozahlen
anschl.  Tageaschau

Das  Wort  zum
I Sonntag
, 22.05 [)er  gtoße  Coup

Amerikanischer  Spiel-
i film von 1973

Regie: Don Siegel

ZDF  ,-

12.10  auslandsjournal
(ARD)  -

12. €1ü ZDF  -
Ihr  Programm

12.30  Nachbarn  in
Europa

14.45  heute
14. 47 Robin  Hoodnik,  der

edle  Räuber
15. 30 1,  2 oder  3
16. 15 Schau  zu -

mach  mlt
16.35  Anna  und  der  Kö-

nig  yon  Slam
1 7.02 Der  große  Preis
17.05  heute
17.10  länderspiegel
'ffl.OO Dle  Waltons
19.30  Rlngatraßenpa1ais
2ö.15  und  daa  am Mon-

tagmorgen
Deufscher  Spielfilm  aus
dem Jahre 1959
Regie: Luigi Comencini

21.45  heute
21.50  Das  aktuelle

Sport-Studlo
23JD5 Des  Chrtstoffel  von

Cirlmmelahauaen
abenteuerlicher
!3imp1iz1asimus
Fernsehtilm  in vier Tei-
len

Bayern  3

17.30  Zwlschen  Spessart
und'Ksrwendel

i8j)O  Die  Tier-Sprech-
stunde  (10)

iB;15  Arbeitsmarkt
19.00  Let's  rock
19. 30  Nonatop  Nonsens
20. 15 Die  Wellmaschlne
22.05  Z. E. Ö.
22.10 Bernard  Haitlnk

diriglert
23.10 Der  Eheberater

Schweiz

16. 45 Music  Scene
17. 35 Cischichte-Chischte
18. 00 Kafi  Stift
18.45  Sport  in Kürze
18. 50 Zlehung  des

8chweizer  Zahlen-
lottos

19. 00 Samschtig-Jass
19.30  Tagesschau
anscht. Das  Wort  zum

Sonntag
2ü.00  Acapulco  Madame
22.ö5  Sportpanorama

Heute mit Werner  Vet-
jerli

23.05  Drel  Engel  für
Charlie



m m füI

n,l s
-a
I
fü a

p i )l)) >

Geburtsdalum  IJahr,  Monai, Tag)
Telelonnummer



18.  Februar  1983 GEMEINDEBL  ATT

ÖVP-Sprechtag

mit RP7jr1r4'ilLiubuiauu

*a  LA Mag. Kurt Leiü
Der  OVP-Sprechtag  mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl,  findet  am  Montag,  21. Feber
1983,  im  OVP-S'ekretariat  Landeck,  Ma)serstr.  44.
II.  Stock,  von  9-11.30  Uhr  statt.

ÖVP-Sprechtag

mit  Referent  Werner  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent  WernerDob-

lander  tindet  am  Dicnstag,  22. Februar  1983,  im
OVP-Bezirkssekretarial  Landeck,  Malserstraße
44, 2. Stock,  von  9-12.00  Uhr  statt.

Zbuituö('uliJ  LaIldeCk

Unser  nächstes  Zusammentreffen  ist  am  Mitt-
"  -.h,23.2.1983,wieimmerinMarianhillerBrug-

',, i:EsistunsgelungendieZahIunserermännli-

chen  Teilnehmer  auf  Stolze  20'/o  zu  bringen.  Nur
so weitermachen!

Die  Frauen  der  ÖVP  Landeck

ÖVP-Tirol
BezirksparteiIeitung  Landeck

Ab Samstag,  19.2.1983  werden  im OVP-Be-
zirkssekrelariat  in Landeck,  Maserstr.  44,  wieder
regelmäßig  die  beliebten  Steuersprechtage  abge-

ha1ten. Wenn Sie glauben,  daß Sie zuvieI  Steuern
bezahlen,  dann  kommen  Sie  an einem  der  Sams-
tage  im  Monat  Februar,  jeweils  von  9-11 Uhr  ins
ÖX/P-Sekretariat.  Landlagsiibgeordneter  Mag.
Kurt  Leitl  und  Stadtriil  All'red  Pöll  werden  Sie  in
allen  Belangen  beraten  undIhnen  beim  Ausfül-
len  der  Formuliire  behilllich  scin.  Nützen  Sie  die-
se Chance!

Figlclub  Landeck
Wir  lrcffcn  uns iim Feilag,  25.2.1981,  um 20

Uh,r, im Giislhol'  Bicrkeller  zu eincm BcsclliBcn
ind.  Es wcnlcii  atich  Diiis  vün  dcnlclzlcn  Figl-

'ei-nnen gczciBl.  llin  y;ililrcichcs  Erschcincn  winl
;ebelen.  DcrObmann

LR  Greiderer  in Landeck
Diis  Hczirksl'r;iticnkmnilcc  dcr  SPÖ liidl  hcrz-

ch cin  y.ti cincr

Podiumsdiskussion

:um  Thcmii:  Knlsprechen  die  ärztlichen  Versor-
ungen  und  die  sozialen  Einrichtungen,  den  Vor-
tellungen  von  uns  Frauen  mit  dem  Sozialreferen-
:n  Tirols,  Landesrat  Dr.  Frilz  Greiderer,  am  Frei-
ig, 18. Feber  1983,  um  20.00  Uhr  im Gasthola
1ußbaum,  Landeck-Perjen.

Josef  Cap  in  Zams
Ein,,kritisches  Gespräch"  mit  Josef  Cap  findet

m I)üimcrstag,  24. Feber  1983,  in  Zams  statt.

Jüscl'Cii1i  vürzuslcllcn,  erübrigt  sich. Sein Be-
:innllicilsBriid  isl tlcr  cincs Spitzenpolitikers.
Vor  wcniBcn  TaBen  liiil  sich ein Komilcc

Künstlcr  l'ür  Cilp=  z.risirmmcnBc(aunden.
Andrö  Hcllcr,  Pclcr  Turrini,  Lukiis  Resctiirils,

rika Pluhar  und viele andcrc  untcrslülzcn  Cii1is
ationalratskandidatur.  Sicher  cin  inlcrcssiinlcr
bend.  Donnerstag,  24.  Feber,  20.00  Uhr,  Schwar-
ir Adler,  Zams.

FVV-Zams
Freitag,  18. Febru-ar,  20 Uhr  FACKELLAUF

beim  Riefenlift.

Bezirks-Hornschlittenrennen
in  Pnitz

Zeit:  27.2.1983;  Start:  1l  Uhr;  Strecke:  Oberer
Waldweg  Prutz.

Erwachsenenschule

Vorderes  Stanzertal
Der  rföchste  Damen-Gymnastikkurs  beginnt

am Mittwoch,  23.2.1983,  um  20.00  Uhr  in der
Hauptschule  Pians.

Kafö.  Arbeihiefüneihcwcguug
Die  Kath.  Arbeitnehmerbewegung  ladet  alle

Mitglieder,  Aktivisten  und  interessierte  Arbeit-
nehmer-(innen)  mit  ihrer  Gattin  (Gatten)  herz-
]ich  zu  einem  Besinnungstag  ein.

Ort:  Mariannhiller  Missionsseminar,  Landeck,
Bruggfeldstr.  33;  Referent:  Koop.  Rudolf  Kleiss-
ner,  Landeck;  Zeit:  Sonntag,  27. Feb.,  8.30  Uhr
bis 16.00  Uhr.

Anmeldungen:  Herrn  Folkmar  Zottele,  Tel.
05442/2394,  oder  Herrn  RichardAuer,  Tel.  05442-t
2422.  Aus  orgiiiiisiitorischen  Gründen  bitten  wir

um eine btildiBc  Anineldung.

Fnühjahrs-Sammlertreffen
des Philalclistcnklrib  Merkur  lnnsbruck.  -  Das
alljährlichc  FriiIi.iiilirs-SiinmiIertreffen  f'indet am
Sonntiig, 13. Miirt,  im Bro13cn  Saiil des Holiday
lnn(1.Stock)indcrXcilvon9bis  17Uhrstatt.Re-

giebcitrag  S 20.-.  Tischreserviel'ungen  telefo-
nisch  untcr  Nr.  (05222)  28888  oder  schriftlich  an
dcn  Vcrcin  6021 }nnsbruck,  Postliich  426.  Herbst-
lcrmin  (i. Novcmbcr.

STADTBüCHEREl @ 0
LANDECK
(iin  Gchfüidc  dcr  Volksschulc)

Aiislcilizeiten:  Dienslag  und  Donnerstag  von  16  bis
18.30  Llhr.  l)ic  Auslcizeit  wurde  iiul'  18.30  Uhrver-
liingcrl,  LlI1l ituch  Beru(stiitigen  den  Besuch  der
Sliidlliiichcrci  zu ermöglichen.

Abenteuer,  Abenteuer

Abcntcucrbücher  fiir  Jugendliche  v. 10-13  J.
,,Dic  Fiillensteller  am  Bibersee",,,Red  Boy"  (v.  K.
Recheis)  liihren  uns  in eine  fremde,  aufregende
Welt  der  Trapper  und  Indianer.

,,Sadako  will  leben"  (von  K. Bruckner)

Sadako  erlebt  im  Jahr  1945  die  Atombomenex-
plosion  in Hiroshima.  Erst  lO Jahre  spii(er  spürt
sie die  ('urchtbaren  Folgen.

,,Der  goldene  Pharao"  (von  K. Bruckncr)  cryiihll
die  Geschichte  von  den  Griibriiuhcrn  dcs Alicr-
lums  und  von  dcn  Forschern,  lic  in unscrcr  X.cil
die  Köngsgriibcr  wicdcrgcl'tindcn  hiilicn.

,,Fluchtvcrsuch"  (V(m  W..I.M. Wililicrsbcrg)
Hin  jugosliiwischcr  (iiisIiii'Iicilci'jungc  I-ühlt  sich
in  (:')slerrcich  ringlücklii:li  urnl  vcrsuchlaufeigene

Fiiusl  in scinc  llciiniil  ,itiri'ick  zu kehren.
,,lirik  Llml Rtidcrik"  (mll  W.J.M.  Wippersberg)
sind  zwci  Rillcr,  dic ciniindcr  lustige  Streiche

spielen,  iinslatt  zu käm1il'cn.

Weltrekordversuch
im  Dauertennis

Am  4,, 5., 6.3.1983  findet  in  Pettneu  ein  Weltre-
kordversuch  im  Dauertennis  statt.

Auskünfte  bei  Perkhofer  Bernhard,  Tel.  05448-
445,  Falch  Hans,  Telefon  05448-251.  

Einladung  zum
Er-  und  Sie  Rodelrennen

der  Eisenbahner
Zeit:  Samstag,  19.2.1983,  Ort:  Trams-Zams;Teff-

punkt:  G. Haueis  Zams,  13.30  Uhr;  Preisvertei-
lung:  Anschließend  im  Gasthaus  Schwarzer
Adler  Zams;

.I  R A

Sektion  Film

Bei unserem  Klubabend  am  Dienstag,  22.
Februar  -  20.00  Uhr  im  Gasthaus  Bierke]ler,  wer-
den  die  Filme  des Klubwettbewerbes  1982  vor-
geführt  und  anschließend  das  Ergebnis  bekannt-
gögeben.  DieFilmewurdenvomFi)mklub  Reutte
bewertet.

Wir  möchten  dazu  wieder  alle  Mitglieder  u.
Filmfreunde  herzlich  einladen.

Die  Sektionsleitung

Internationales  Rennen  in  Ischgl
Die  zweitfüteste  Rennveranstaltung  seit  es den

Wintersport  gibt,  ist  das,,Services  International
Ski  Championships".

Durchgeführt  vom,,Forth  Quadrant  Ski  Club
of  Greag  Britain':  welcher  jedes  Jahr  seine  Ren-
nen  inIschgl  durchfiihrt.  DieRoyalAirForceund

die British  Army  stehen  mit  den  europäischen
Streitkämpfen  im  Wettkampf..

1983  schlug  das italienische  Team  voll  zu und
gewann.

Tiroler  Sozialdienst
des Österr.  Wohlfahrlsdienstes

Famlienberatungs-

stelle  Zams
Zams,  Alte  Bundessiraße  2,

Tel.  39364

Kostenlos  und  vcrschwiegen  stehen  Ihnen  am
Dienstag,22.2.l983von  12-l6UhrunsereBerater
gerne  zur  Vertugung.

KR  Wa)ter  Jäger:  Sozia)arbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prola. Dr.  Hubcrt  Brenn:  Psychüfüge  +  Piidiigo-

llr.  I)ckiin  Iliins  Aichncr:  Scclsiiigcr

Fr. M;illiifüc  Kiiclilc:  Lcitcrin

Wi'insclicnsu'crt  wiirc  cs, die  Slii'cc)isiumlcn  loiii
unscrcn l'syc(tnlngcn  vorlicr  iiivtiincltIcn,J'cl.
.193(i4  odcr  41371.

Seniorennachmittag
Am  Mittwoch,  23.2.1983  um 14.00  Uhr  laden

wir  al)e  Senioren,  Frauen  und  Männer  recht  herz-
lich  wieder  zu  uns  ein.

Zams,  Alte  Bundes,straße  2 M. Köchlc
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Stadffeuerwefü  Laiideck
Traditionelles  Scheibenschlagen  am  KAS-

SUNNTI  am Scheibenbühel  (Trams),  Wasser-

schloß  Perfuchs,  Bruggen  gegenüberHubermüh-

le  und  in  Perjen.

Kaskiachln  gibt  es am  Sonntag  ab 10 Uhr  vor

der  Stadtpfarrkirche  und  ab 17  UHr  am  Scheiben-

bühel/Trams,  beim  Konsum/Urichstraße,  beim

Dorfbrunnen/Perfuchs  und  bei  der  Perjener

Feuerwehrhalle;  in  Bruggen  den  ganzen  Tag  bei

der  Spenglerei  Lechleitner.

Zammer  Srhpihpnsrahlagen
Die  Mänrier  der  Freiwilligen  Feuerwehr  Zams  wer-

den  auch  heuer  wieder  die  Scheiben  nicht  mehr  vüm

Burschl  aus,  sondern  weiter  westlich  von  einem  Schot-

terhügel  am,,Kassunti"  hinunterschlagen.  Auch  heuer

erwartet  sich  die  Feuerwehr  wieder  einen  großen

j'u'idrang  beim  Kasküachl-Stand  in der  Lötz,  wo'Kas-

küachln,  Selberbrennter  und G]ühwein  verabreicht

werden.

Im letzten  Jahr  konnte  aus dem  Erlös  ein  Beitra@  zum

Ankauf  eines  Autos  geleistet  werden.  Feuerwehr  Zams

Institut  för  Fam»ien-  und

Sozi»1hpihmg

6500  Landeck,  Schulhausplatz  -

Tel.  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie=

genheit  verpflichtete  Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.

Bauer  Klaus;  Bei  Bedarf  können  beigezogen  wer-

den;

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.  Juen  Her-

mann;  Seelsorger:  Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Bera-

tungszeit:  Jeden  Montag  von  14.00  bis  16.00  Uhr.

Clubmeisterschaft  in  See

Ergebnis  -  TORLAUF

Damen:  1. Narr  Marita,  2. Gstrein  Manuela;  Herren:  l.

Juen  Herberl  2. Tschiderer  Walter, 3. Gstrein Vinzenz.
F,rgebnis  -  RIESENTORLAUF

Schiiler  l  weibl.:l.  Narr  Heike,  2. Konrad  Helma,  3. Sie-

gele  Klara.  SchülerI  männl.:  1. Gstrein  Christian,  2. Zan-

gerl  Elmar,  3. Oberlechner  Thomas.  Schü}er  II  weibl.:  l.

Ladner  Heidi,  2. Schmid  Marie-Luise,  3. Narr  Marita.

Schüler  II  männl.:  1. Gstrein  Bemhard,  2.:Siege1e  Tho-

mas,  3. WolfHermann.  Jugendweibl.:  l.  Gstrein  Manue-

la, 2. Konrad  Annemarie,  3. Ladner  BriBitte.  Jugend

männl.:  1. Pircher  Herbert,  2. Narr  Rainer,  3. Narr  Rai-

üund.  Damenklasse:  l.  Zangerl  Claudia,  2. Vogt  Moni-

ka, 3. Zangerl  Angelika.  Allgemeine  Herrenklasse:  1.

Juen  Herbert,  2. Pircher  Werner,  3. Zangerl  Hubert.  Da-

men  Altersklasse:  1. Narr  Johanna,  2. Tschiderer  Mar-

lies,  3. Matt  Armella.  Damen-AltersklasseII:1.  Kathrein

Irma.  Altersklasse  I: 1. Mallaun  Eugen,  2. Narr  Richard,

3. Tschiderer  Karl.  AJtersklasse  Ii:  1. Narr  Gottfried,  2.

Mallaun  Johann  Georg,  3. Zangerl  Oswald.  Altersklasse

III:  1. Zangerl  Emil,  2. Pircher  Hans,  3. Tschiderer  Wa}-

ter.

Clnhmpistprsrhaft  des SC  Kappl
ArnSonnfög,  13.2.l983wurdeaufderPiste,,Mardina"

die  diesjährigeMeisterschaft  des SC-Kappl  ausgetragen.

Klubmeisterin:  Rudigier  Daniela;  Klubmeister:  Rudi-

gier  Johann.
Ergebnisse:  Damenklasse  III:  1. Siegele  Agnes,  2.

Schmid  Gitti,  3. Trumpp  Margit;  Damenklasse  IJ: l.  Ru;

digierDaniela,  2. Wechner  Andrea,  3. SailerBernadette.

Damen-Jgd.:  1. Siegele  Ilona,  2. Jöchl  Andrea,  3. Pfeifer

Gabriele.  AJterskl.  III:  l. Schranz  Gottfried,  2. Klein-

heinz  Alüis,  3. Wechner  Gottlieb.  Altersklasse  II:  1.

Schmid  Detlef,  2. Jöchl  Friedrich,  3. Ellensohn  Klaus.

Altersklasse h l. LadnerWa1te5  2. Patigler Erwin,  3.
Zangerle  Siegmund;  Jugend:  1. Rudigier  Reinhard,  2.

Ladner  Stefan,  3. Wechner  Egon.  Allg.  KI.:  l. Rudigier

Johann.  2. Siegele  Martin,  3. Pfeifer:  Hubert.  - -

25 Jahre  Schiclub  See
Zum  Anlaß  des  25-Jahr-Jubi1äums  fand  am  23. Jänner

1983  ein  Torlauf  und  am 30.1.83  ein  RiesentorlaJ  statt.

Bei  der  Preisverteilung,am  30. 1.1983  im  Hote]  Ad Laca,

See, konnte  Obmann  Walter  Tschiderer  als besondere

Gäste  den  TSV-Vizepräsidenten  Detfe['  Schmid  und  den

ehemaligen  TSV-Bezirksvertreter  Walter  Hauser  be-

grüßen,  die der Jubiläumsveranstaltung  die Ehre  ga-

ben.
Ebenfalls  waren  die  Gründungsmitglieder  erschienen,

unter  anderem  der  damalige  Obmann  Emil  Zangerl.

Nach  de'n Ausführungen  des Obmannes,  der  einen

kurzen  Rückblick  über  die  Geschehnisse  der  letzten  25

Jahre  gab,  sprach  Bürgermeister  Vinzenz  Gstrein  (se]bsI

Gründungsmitglied),  der  vor  allem  die  außerordentli-

che  verdienstvolle  Arbeit  des Obmannes  Walter  Tsföi-

derer,  (jetzt  schon  über  12 Jahre  Obmann!)  hervorhob.

Unter  seiner  Führung  wurde  der  SC See zu einem  aner-

kanntrührigenSchiklub,  derauchimStandeist,große

Rennen  durchzuführen.

K1nhmpis;tprsirhqft  fiir  Kinder

und Schüler in Kap1y21198Ameraten  Tagjnden!emesterferien  trug

der  SC  Kappl  unter  Leitung,  von  Obmann  Emil  Rudigier

die  Meisterschaften  rür  Kinder  und  Schü)er  aus.

Ergebnisse:  Kinder  II (*eibl.):  1. Stark  Bianca,  2.

Winkler  Michaela,  3. Rudigier  Nathalie.  Kindör  l

(männl.):  1. Jehle  Nürbert,  2. Patigler  Christoph,  3. Ptill

Harald.KinderII(männL):  l.Pt'eiferHubert.2.Wechner

Gerhard.  3. Jehle  Gerd.  Schüler  l (weibl.):  1. Schmid

Barbara,  2. Kleinheinz  Sonja,  3. Ladner  Chrisüne.  Schü-

ler  II  (w.l:  l. Wechner  Monika.  2. Huber  Herta.  3. Pö]l

Angela.  Schüler  l (m.):l.  Jehle  Reinhard,  2. Jäger  Wolf-

gang,  3. Hauser  Rainer.  SchiilerII  (m.)  :1.  StarkMichael,

2. ]äger  Othmar,  3. Zanger)e  Rjiiner.

.Clubgründmg  eines  RndpIlfüfös

in See
Hauptinitiator  war Schmid  Josef,  Au,  angefeuert

durch  Rodelfans,  aus eigenem  Interesse  und  um  auch

andere  zu  begeistern.  In  dreitägigerVorbereitung  gelang

es ihm,  32 Interessierte  zu einer  Gründungsversamm-

lung  am 29.12.1982  zusammenzubringen.  Mit  d?-m

Rückha]t  vün  bereits  52 eingeschriebenen  Mitgliedem

sowie  durch  die  beachtliche,  selbstlose  Unterstützung

durch  Sportreferent  Kurt  Matt  aus Landeck,  gelang  es

am  selben  Abend,  den  RC  zu  gründen.  Mit  der  vorföufi-

gen Vereinsführung  wurden  betraut:  Anton  Mallaun,

Stefan  Tschiderer,  Bemhard  Waibl,  Zangerl  Karl  und

Josef  Schmid.

Durch  beachtliche  Unterstützung  der  84 Mitglieder

und  Förderer,  besonders  jedoch  durch  die  vielen  frei-

willigen  Arbeiter  war  es möglich,  die  vom  RC  geplante

Rodelstrecke  Wasserfal]  -  Scha]]er  zu  präparieren.

Durch  die  Zusage  finanziel}er  Unterstützung  des Ge-

schäftsfiihrers  der  Medrigjochbahn,  Herrn  Erich

Schweighofer,  ermutigt,  entschloß  sich  der  RC,  den  in

der  Verföngerung  der  Rodelbahn  vorhandenen  Wald-

. weg  v. Wasserfall  bis  400 m vor  die  Bergstation  der  Me-

drigjochbahn  zu räumen.

Durch  die preisgünstige  Vereinbarung,  welche  mit

der Fa. Angela  Abler  aus Landeck  getroffen  werden

' künnte,  gelang  dieses  Vorhaben.

Die  dadurch'entstandene  Möglichkeii,  die Medrig-

jochbahn  als Aufstiegshilfe  nützen  zu können,'empfin-

, den nicht  nur  die Einheimischen,  sondem  auch  die

 0äste  von  See als sehr  vorteilhaft.  Mit  5,5 km  Abfahrt

verfügt  See nun  über  eine  der längsten  Naiurrodel-

bahnen  Tirols.

Durch  die  schlechte  Witterung  bedingt,  war  es dem

RC  See erstjetzt  (am  12.2.83i  möglich,  das  erste  Rennen

durchzuführen.  Große  Beteiligung,  herrliches  Wetter,

ein  vollerErfolg!  DerEhrenschutzträger,  Bgm.  Vinzenz

Gstrein,  sagye in ffieiner  Ansprache  bei der  Preisvertei-

]ung:  ,,lch  bin  angenehm  überrascht  über  die Enl-

-wic-klung  des-RCsow-ie  über  daszagalnteresxe.  Die  Teil-

erstaunlich,  und  es i>t sehr  zu begrüßen,  daß auch  f'iir

diese  Sportart  in See nun  eine  bessere  Entfaltungsmög-

12.  Rieder  Betriebsmeister-

srhqftvrodcln
am Samsfög,  19.2.1983

Start:  um  14 Uhrin  Freitzberg;  Training:  Samstag  ]O-

12 Uhr.  Ubliche  Klasseneinteilung;  Gästeklasse:  Da-

men  und Herren;  Gästemannschaftswertung;  Keine

Sportrodeln.  Nennungen  bei  Firma  Raich  und  Ze7  =

NennungsschluI3Freitag18.2.83,18.00Uhr.Preisv(  3
lung  um  I 8.00  Uhr  im  Caf'e Hubertus.  " '

Bezirkscuprodelrennen  1983

in See
Ehrenschutz:  Bgm.  Vinzenz  Gstrein,  Prarrer  Otto

Bayer.  Rennkomitee:  Gesamtleitung  Anton  Mal}aun,

Rennleiter:  Tschiderer  Stefan;  Bahnchef:  Schmid  Josei'.

Rennstrecke:  Rodelbahn  Talegg  - SchaHer;  Rennbtiro:

Gasthof  Juen;  Nennungen:  sind  schriftlich  mit  offiziel-

ler  Nennliste  an Amon  Mallaun,,Tonis  Backsfübe"  Te].

05441/289  zu  richten.  NennungsschluB:  Samstag,

26.2.1983,  15.30  Uhr  - Nenngeld:  Einsitzer:  S 60.-;

Doppe}sitzer:  S 120.  -  -  Jugend:  S 30. -

Programm:

Samstag:  26.2.:  ]2.00-]5.00  Uhr  Training;  ]9.00  Uhr

Startnummernverlos1ing  anschl.  Mannschafisführer-

besprechung  im  Rennbüro.

Sonntag:  27.2.:  Startnummernausgabe  im Rennbüro,

um  l0.  15 Uhr  müssen  alle  Läui'er  das Ziel  zum  Auf'stieg

passiert  haben.  ll.OO  Uhr:  Stari  - ]9.00  Uhr:  Sieger-

ehrung  im  Hotel  Ma}laun.

Bezirks-Schfüercup-Torlauf  in  Flirsch

Am  r3. Feber  wurde  in  Flirsch  der  Torlauf  zum  2. Raiff-

eisen-Bez.-Schülercup  durchgeftihrt.  Bei  der  Preisver-

teilung  dankte  der  Obmann  des SC  Flirsch,  RudolfZan-

gerl,  allen,  die  zur  Organisation  dieses  Rennens  beitni-

gen.  Bürgermeister  VSD  Josef  Pfeifer  sagte,  einen  Platz

an der  Sonne  zu erwerben  erfordere  Anstrengungen.  Er

richtete  einen  Dank  an den  SC Flirsch,  der  großartig  zu-

sammenhalte  und  auch  dieses  Rennen  hcrvorra(ienr:J

organisiert  habe.
Die  Ergebnisse:

Schüler  I wetbl.:  I. Haueis  Cornelia,  SC-Strengen;  2.

Pfeifer  Heidi,  SC  Flirsch;  3. Heppke  Petra,  SC Zams;4.

Männel  Daniela,  SC  Landeck;  5. Schmid  Barbara,  SC-

Kappl;  6. Penz  Kathrin,  SC-Kaunertal.  Schtiler  I männ-

lich:  l. Siiß  Werner,  SC Arlberg;  2. Praxmarer  Holger,

SC Kaunertal;  3. A]thaler  Gebhard,  SC  Serf'aus;4.  Jehle

Reinhard,  SC Kappl;  5. Thurnes  Reinhard,  SC SM(-  ,

6. Wechner  Michael,  SC Ischgl;  7. Siege}e  Dietmar;  +

Kappl;  8. Schranz  Rudi,  SC Arlberg;  9. Senn  Andreati,

SV Zams;  lO. Jäger  Wolfgang,  SC Kappl.  Schüler  II

weibl.:l.  Walch  Andrea,  SVPrutz,  2. Zangerle  Karoline,

SC Ischgl;  3. Falch  Simone,  SC Ar)berg.  Schü]er  Il

männl.:  1. StarkMichael,  SCKapp1;2.  PraxmarerFrank,

SC Kaunertal;  3. Mall  Peter,  SC Ar}berg;  4'. Greiter  Her-

mann,  SC Serfaus;  5. Alber  Gerhard,  SC Arlberg;  6.

Falch  Bernhard,  SC Ariberg;  7. Lorenz  Peier,  SC Stren-

gen;  8. Rangger  Walter  SC  Ischgl;  9. SiBl  Gofihard,  SC

Flirsch;lO.  SchweissBut  Arthur,  sc  Slrengen.

&M

Die  Sieger:  Cornelia  Haueis,  Werner  Siess,  Walch  Andrea  und  Michael  Stark  (von  links)



18. Februar  1983

2. Pettneuer-Nacht1anglauf
am Samstsig, 19.2.i983  in Pettneu  am Ajlbe'r-q.-

Zeitplan:  Samstag 19.2.83, 12.00 Uhr  Nennungsschluß;
ab 18.00 Uhr, Startnummernausgabe  am Start; 19.00
Uhr  - Start. 1 Stunde  nach Rennschluß,  Siegerehrung
im Aktivzentrum.  Anme)dung  schriftlich  oder tele-
fonisch  an den Schiclub  Pettneu  a./A.,  Falch  Bernhard,
6574 Pettneu  a.A. Hnr.-200.  Tel. 05448/5022,  von 17.30
Uhr  bis 19.00 Uhr,  Samstag 8.00 Uhr  bis 12.00 Uhr.
Nennged:  Für  alle Teilnehmer  S 80.-;  Strecke: 2,5 km
ffir die Klassen:  Jugend m. u. w., DK  1, DK  II,  DK  III.
HAK  III.  5 km ftir  alle übrigen  Klassen.

Stärt  und Ziel  befinderi  sich im Weiler  Reit, östlich
Pettrieu.  Jeder Teilnehmer  erhält  eine Medaille.

Vereinsmpistpt'srhqft(»n

des  SV  Zams
Am Sonntag,  13.2. fiihrte  der SVZams  seine Vereins-

meisterschaften  am Krahberg  durch.  Bei schönerWitte-
rung  kämpften  67 Läufer  in 7 K]assen um die Pokale.
Sportlich  herausragende  Leistungen  erbrachten  vor
allem  die Vereinsmeister:  Steiner  Arnold  gewann  über-
legen. Nach  seinem  letztjährigen  Sieg gingdamit  der be-
gehrte  Wanderpokal  in seinen  Besitz  über. Noch  überle-
gener würde  die Jugendläuferin  Allgäuer  Renate zum
ersten Mal  Vereinsmeisterin.  Leider  war  die Tei)nahme
in den Damenklassen  eher gering.

Die Ergebnisse  der einzelnen  Klassen:  ,kK Damen:  I.
Kofler  Marie-Luise,  2. Mairhofer  Herlinde,  3. Steiner
Paula; Allgem. Damenklasse:.l.  Wiederin  Marion,  2.
fa "nsteiner  Dorothea,  3. Federspiel  Theresia;  AK II}.  en:  1. Allgäuer  Hermann,  2. Würf'el  Rudolf,  3. Kof-
lerAlois;AKI  Herren:  l. Federspiel  Ludwig,  2, Schu]tus
Gerhard,  3. Schultus  Walter;  Jugend weibl.:  1. und  Ver-
einsmeisterin  Al]gäuer  Renate, 2. Traxl Monika,  3.
Mairhofer  Isorde;  Jugend männl.:  l. Siegele Walter,  2.
SteinerPeter,3.  GrünerJohannes;Allgem.Herrenklas-
se: 1. und Vereinsmeister  Steiner  Arnold,  2. Schranz
Emil,  3. Aalgäuer  Gerhard.

Die Siegerehrung  im Jägerhof  wurde  vüm Präsiden-
ten des Sv Zams, Bgmst. Fraidl  Walter,  dem Obmann
Engelbert  Kurz  und Sektionsleiter  Mairhofer  Josef
:lurchgeführt.  Fraidls  Dank galt allen Tei)nehmern,
Funktionären,  freiwilligen  Helfern,  der Bergwacht  und
:len Geschäftsleuten  für die zahlreichen  Pokalspenden.

SV Zams - Sektion  Winter

SCHuTZENülLDE

LANDECK
Einladung

zur

Gildcnmcii;tcr:;chaft  im  Luftgewehr
'ragungsort:  Schie(3stand Volksschule  Angedair;
.. Freitag,  18. Februar  1983; Tetlnahmeberechtigt:

'ale Mitglieder  der SchützengildeLandeck.  Klassenein-
eilung: Herrenklasse:  1939-1962; Junioren:  1963-1965;
ungschützen:  1966-1971;  Senioren:  1924-1938;
Jtschützen:  1914-1923; Veteranen:  1913- und früher;
)amen: 1970- und früher.
iekleidung:  Es gelten  die BekleidunBsvorschrfften  der
nternationalen  Schützen  Union  (UIT).  Beginn:  20.00
för; Nenngeld:  S 50.-füi'  alle Klassen.

Schützenheil  Obschm.  Hermann  Rangger e.h.

Evangelischer  Gottesdienst
Landeck:  Sonntag,  20.2. - 10.30  Uhr
St. Anton:  Sonntag,  20.2.  - 17 Uhr

Marienwallfahrt
ach San  Damiano,  Montichiari,  Fontanelle  yom

- 6. März.  Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  20.45
hr  bei  Erwin  Zangerle,  Schrofensteinstr.  l1,  Tel.
i442/31453.

-Anmeldungen  auch  an Mair  Gretl,  Zams,  Sana-
riumstr.  41, Te].  05442-3807.  Bitte  den  Reisepaß
cht  vergessen.  -

GEMEINDEBL  ATT

GottesditiistüiJfüiui4  Landcck Uhr  Messe  f. Karl  und  Maria  Thöni;  19.30  Uhr
Kreuzweg.

Donnerstag  24.2. -  HI.  Apostel  Matthias  -  17.00
Uhr  Kindermesse  f. Hermann  Witting;  19.30  Uhr
Kreuzweg.

Freitag25.2.  -  19.30UhrFrauenmessef.  KarlMo-
ser.

Samstag  26.2. - 7.15 Uhr  Messe  f. verst.  Eltern
Trenkwalder;  17.OOUhrKinderkreuzweg  (Beicht-
gelegeinhöit);  19.30 Uhr  Kreuzweg  (Beichtgele-
genheit).

Sonntag  20.2. -  l. Fastensonntag  (Hauskirche)  -
6.30 Uhr  Frühmesse  f. Alois  und  Anna  Hueber;
9.00 Uhr  Hl.  .Amt  f. Dr.  Otto  Schrott;  10.30  Uhr
Taufe;  II.OO Uhr  Kindermesse  f. Albert  Spiss;
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Eugen  Schwendinger.
Montag  21.2. -  Gedächtnis  des Hl.  Petrus  Damia-
rii zu Faenza  + 1070 - 7.00 Uhr'Frühmässe  f.
Adolf  Gander;  19.30  Uhr  Kreuzwegandacht.,
Dienstag22.2.  -  Gedächtnis  derKathedraPetrizu
Rom  -  7.00 Uhr  Frühmesse  f. Romed  Albertini;
19.30  Uhr  Kreuzwegandacht.

Mittyoch23.2.-GedächtnisdesHl.BischofPo- CottczdienytrimnnnB  ZqmslykarpzuSmyrna+156-7.OOUhrFrühmessef.  Samstag19.2.-nachAschermittwoch-7.15Uhr
Maria  Schwendinger  und maria Steinbacher;  Jahresmesse  für  Katharina  Schwaninger;  15.00
19.30  Uhr  jifüaidmesse  f. Seraphine  Wanek.  {Jhr  Hl.  Messe  zum  K1assentreffen;19.30  Uhr  Jah-
Donnerstag24.2.-FestdesHI.MatthiasApostel  resamtfürEduardMungenastundJosefRaffl.
des Herr'n  - 7.00 Uhr  Schülermesse  f. Dagmar  Sonntag  20.2.-1.  Fastensonntag  - 8.30 Uhr  hl.
Pesjak  und  Luise  Zöhr;  19.30  Uhr  Kreuzwegan-  Amt  für die Pfarrfamilie;-  10.30 Uhr  Familien-
daCbT. messe  als Jahresamt  f. Alois  Streng.
Freitag  25.2. - der 1. Fastenwoche  -17.00.  Uhr-.---Montag-2l=2.  -  Hl:-Pet-nis:Damiani  =7:15  Uhr  Hl.

.Frühmes5ef.KonradSailer;19.30UhrFastengot-  Amtf.KarolineSchweisgut-Bundesamt.
tesdienst  ffir Gottfried  u. Maria  Salner  und  Dienstag22.2.-FestKathedraPetri-19.30Uhr
SObn-  Jahresmesse  f. Verst.  der- Fam.  Gotthard
Samstag  26.2. -  der  l. Fastenwoche  -  17.00  Uhr  8chnegg,
Rosenkranz  und  Beichte;  18.30  Uhr  Vorabend-  Mittwoch23.2.-'Hl.Po]ykarp-7.15UhrSchüler-
messe  f, Susanne  Gandler.  messe  als Jahresmesse  f. verst.  Eltern,  Geschwi-
Sonntag  27. 2. - 2. Fastensonntag  - 6.30 Uhr  ster  und  Tochter.

 Frühmesse  f. Rosa  Zangerl  geb. Egger;  9.00  Uhr
Jahrtagsamt  f. Adelheid  Thurnes  geb. Fuchs;
1I.OO Uhr  Kindermesse  f. Altbgm.  Hans  Zangerl;
19.30 Uhr  Abendmesse  f. Hermine  u. Albert
Eder.

Donnerstag  24.2.  ,  Fest  des HI.  Apostels  Matthias
- 19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Maria  Zangerl.
Freitag  25.2.  -  Hl.  Walburga  -  7.15  UhrJahresamt
f. Katharina  Egg.

Samstag  26.2. - der l. Fastenwoche  - 7.15 Uhr
Messe  f. d. Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Jahresmesse  f.
Johann  und  Maria  Pfaus]er.
Sonntag  27.2.-  2. Fastensonntag  - 8.30 Uhr
Jahresamt  f. Elisabeth  Wolf;  10.30  UhrJahresamt
f. Emma  Elsensohn.

COff('5llai."fOrdnuIlg  Perien
Sonntag  20.2.-1.  Fastenst)nntag  -  8.30  Uhr  Got-
tesdienst  für Ernst  Sprenger,  1. Jahresmesse;
10.OO Uhr  Gottesdienst  für  die Pfarrgemeinde  u.
Johann  und  Antonia  Rimml;  19.00  Uhr  Abend-
messef.  Maria  u. Franz  JosefSeeberger,  Jhm.  und
für  Florian  Rudig.  "')
Montag  21.2.  -  7.15  Uhr  Messef.  Kurt  Kubin;  8.00
Uhr  Messe  f. Verst.  d. Fam.  Pilser.
Dienstag  22.2. -  Fest  Kathedra  Petri  -  7. 15 Uhr
Messe  f. Gabriel,  Engelbert  und  Aloisia  Orgler;
8.00  Uhr  Messe  f. Josef  u. Katharina  Buchmaier.
Mittwoch  23.2.  -  7.15 Uhr  Messef.  Johann  Schei-
ber;  8.00 Uhr  Messe  f. Anton  u. Anna  Melmer;
19.00 Uhr  Abend-  u.  Kindermesse  f. Franz
Schöpf.  -

Donnerstag  24.2.  -Fest  des Hl.  Apostels  Matthias
-  7.15 Uhr  Messe  f. Verst.  d. Fam.  Holzer;  8.00
Uhr  Messe  f. Alois  und  Aloisia  Schönsleben.
Freitag  25.2. - 7.15 Uhr  Messe  f. Maria  Vetter;'
8.00  Uhr  Messe  f. Luise  Gander.

Samstag 26.2. - 7.15 Uhr %esse  f. Leb. u. Verst.  d.
Fam.  Maschler;  8.00 Uhr  Messe  f. Verst.  d. Fam.
Wad]itzer;  19.00  Uhr  Vorabendmesse  f. Annp
Plattner,  geb. Rudig.

Co'ttc.;&ustüiduuug'Bnuggen
Sonntag.20.2.  - l. Fastensonntag  -  9.00 Uhr  hl.
Amt  für  die Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Messe  f.
Verstorbene  Patsch-Erhart;  19.30  Uhr  Messe  f.
Josef  Krautschneider.

Montag  21.2. - 7.15 Uhr  Messe  f. Maria  Bor-
gogno;  19.30'Uhr  Kreuzwegandacht.

Diepstag,  22.2.  -  Thronfest  des hl.  Petrus  - 19.30
Uhr  Jugendmesse  f. Eugen  Sailer.
Mittwoch  23.2. - Hl.  Märtyrer  Polykarp-7:15

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Stadtgerneinde  Landeck
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lich:  Oswald  Perktold,  Landeck,  Rathaus  -  Erscheintjeden  Frei-
tag -  Jährlicher  Bezugspreis  S lOO. -  (einschl.  8 o/ü Mwsl.)-  Ver-
schleißpreis  S 3. -  (incl.  8'Vo Mwst.)  - Verlagspostamt  6500
Landeck,,Tirol  - Erscheinungsort  Landeck  - Druck:  Tyrolia
Landeck,  Pächter  Hubert  Plangger,  Malserstr.  15, Te). 2512

Ärzti.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)
von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh
19.  - 20. Febniat  1983:

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-FlieB:

D;.  Heinrich  Praxmarer,  Pians  27,
Tel.  Whg.  2096,  Ord.  2027
St.  +knton-Petlneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448/222
KappJ-See-GaJför-Ischgl:

I)r.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230
Pnitz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i.o.  51, Tel.  05472-6276
Pfunds-Nauders:

Dr.  Hans  Öttl,  Nauders  221, Tel.  05473-500
Serfaus:

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-6544
Zahnärzdicher  Sonn-  u. Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr
MR  Dr.  Max  Kathreiü,  Landeck,  Marktplatz  1,
Tel.  05442-3336

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.,  Tel.  05472-6416
Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen
StördienstTlWAG

Telefon  2210 oder.  2424
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SPÖ T ,gm1essrhi@pistprsfögfi
Die  Ortsorganisation.der  SPO  Zams  ftihrt am Sonn-

tag,  27.i1983,  das  4. SPO  Landesschirennen  durch.  Alle
daran  Interessierten  sind  dazu  herzlich  eingeladen.  Die
Veranstaltung  f'indet  unter  dem Ehrenschutz von
LHStv.  Fili,  BO  Guggenberger  und  VzBgm.  Gstir statt.

Start:  ]l  Uhr,  Siegerehrung:  16 Uhr;  Klasseneintei-
lung  nachWO  des  ÖSV:  SchüI  +  II,  Jgd.,  Allz.,  AKI-III

Nennungen'sind  erbeten  bis  spätestens  23.2.1983  an
OthmarSordo,  Zams,  mitAngabeder  Anschrift  und  Ge-
burtsjahr.  Nenngeld:  Schüler  und  Jugendliche  S 30.-;
Erwachsene  S 60.-;  aufdas  Konto  bei  der  Spar-  und  Vor-
schußkasse  Landeck  Nr.  530-30843-6.

pü,i-n-

Jetz+ ab S 94.500,-1)

Superaussta+tung  Supertechnik:

VW und Audi-Kundendienst  und Vetkauf

unvcrh.,  nichl  kiirlcll.  Richl1ircis  inkl.  I-r.icht  kl MWSt

Amerikaner  sucht  möblierte  Wohnung  oder  Garcon-

nierein  Landeck.  Anruf  erbeten  ab 18  Uhr  Frl. Gillesber-

gB7,  Te1.05446/2830

Verkaufe  R 5, Bestzustand,  Bj. 77 an Meistbietenden.

Telefon  05418/5320  oder  05442/2616  (Bürozeit).

Serviererm  mit Inkasso  aushilfsweise  (Urlauh  und

freie  Tage),  sucht  ab sofort  Cafe Konditorei  Mayer,

Landeck,  Telefon  2374.

Sehr söhöner  Baugrund  in Imst  856 qm, Zufahrt

ganzjährig  auf Asphaltstraße,  Strom-  und Wasser-

anschlüsse  neben  dem  Grundstück.

Anfragen  unter  Telefon  0541  2/2622

Achtung,  lieber  Waidkamerad!
An einem  Präparat  sollten  Sie ein Leben  lang  Freude  ha-

ben. Deshalb  lohnt  sich der Weg zur Meisterfach-

werkstätte  immer.  Um Ihnen  den  weiten  Weg  nach  Vor-

ailberg  zu ersparen,  eröffne  ich,

Tierpräparator  Guntram  Summer,
in Arzl/Pitztal  am  Freitag,  5. März 1983,  vis-a-vis

Hotel  Post,  eine  Annahme-  und Auslieferungsstelle.

Offnungszeiten:  Jeden  Montag  und Freitag  von

13 bis 20 Uhr.

Anfragen  richten  Sie bitte  an:

Tierpräparator  Guntram  Summer,  6833  -Weiler,

Gehrenstraße  230,  Telefon  05523/4065  i

ÖTB  Turnverein  Jahn  Landeck
Einladung  zur  ordentlichen

Jahrpshgnptvprsgmypl1mg
am Freitag,  25. Februar  1983,  um  19.30  Uhr  im  Hotel

Schrofenstein.  Alle  Mitglieder,  alt und  jung,  werden

ersucht,  verläßlich  daran  teilzunehmen.  Freunde  und

Gäste  des Turnvereins  sind  herzlich  willkommen.

Achtung:  Alle  Mitglieder  des Turnvereiii.es  werden

aufgefordert  sich  an der  Blutspendeaktion  des Roten

Kreuzes  am  Dienstag,  22. Februarvon  15-20Uhr  im  Ver-

einshaussaal  zu  beteiligen,  damit  Menschenleben  geret-

tet  werden  können!

Rodel-Cluh  See
1. Rodelrennen  des RC  See - Etgebnisse

Kinder  weiblich:l.  Tschiderer  Claudia;  2. Tschiderer

Christiöe.  Kindermännlich:l.  Zang,erl  Bernhard,2.  Juen

Stefan,  3. Wiestner  Heinz;  Junioren  weibl.:  l. Konrad

Helma,  2. Konrad  Renate,  3. Mallaun  Claudia;  Junioten

mtfnnl.  : l.  Zangerl  Elmar,  2. Konrad  Günther,  3. Ehren-

berger  Georg;  Allgemeine  Damenklasse:  1. Konrad  Eri-

ka, 2. Konrad  Annemarie,  3. Zangerl  Angelika;  Allge-

ineine  Herrenklasse:  1. Zangerl  Oswald,  2. Konrad

Erich,  3. Konrad  Adalbert;  Senioren  Damen:  l.  Mallaun

Maria,  Nr.  6, 2. Mallaun  Maria,  Au,  3. Pircher  Maria;

Senioren  Henen:  l.  Zangerl  Norbert,  2. Zangerl  Johann,

3. Schmid  Gottlieb;  Sportrodel:  1. Zangerl  Norbert,  2.

Zangerl  Johann,  3. Schmid  Josef.

Riii1*Ji  J'i ii  iii  i, JIlJ

för  den  redaktionellen  Teil  des Gemein-

deblaties  fiir  den  Bezirk  Landeck  ist  je-

weils  am  Dienstag  um  12  Uhr.

FürdenInseratenteil  b]eibtderAnnahme-

schluß  am  Dienstag  um  17  Uhr.

In Landeck-Öd  Drei-Zimmerwohnung  mit  großer

Wohnküche  zu vermieten  (für  ca. 5 Jahre).

Telefon  05442-2310  oder  31775

Aufräumenn  1 x wöchentlich  für  altes  Ehepaar  ge-

sucht,  Te1efon05442/2462

Bin Amerik-aner  und  suche  dringend  jemanden  in Lana-  - "'

eck, der  mir Privatunterricht  in Deutsch  gibt.

Anruf  erbeten  ab 18 Uhr Fr). Gillesberger,
Tel. 05446/2830.

Verkaufe  Kuhkalb,  gute  Leistung.

Schuler  Johann,  Zammerberg,  Grist  57.

Verpachtung  des  r!SGfüvit;fü&

Der FV\/-Zams  schreibt  die Verpachtung  der Fischtei-

che  mit Buffet  (Fische,chütte)  aus.

Interessierte  haben  ihr Bewerbungsschreiben  bis spä-

testens  12.  März  1983  im FW-Büro  Zams  abzugeben  -

Voraussetzung  Gastgewerbe-Konzession.

Dem Bewerbungsschreiben  ist ein PachtzinsangebÖ',

beizuschließen.

Informationen  über  den zu erwartenden  Umsatz  kön-

nen im FW-Büro  eingeholt  werden.

F,inladung
zum Jnformationsabend  für Selbermacher

Sparen  durch  Isolieicii
Mittwoch,  2l.2.1983,  Beginn 18 Uhr

W

Eintritt  frei,

tel. Voranmeldung

erbeten,  begrenzte

Tei)nehmerzahl.

Karres.  an der

Bundesstraße

Tel.  05412/2143  od.  3750  y,



Wir laden alle Interessenten  zur Präsentation  der neuen'Mercedes-Benz-Klasse  190/190  E
vom 18. - 21. Februar  1983  auf unserem  Betriebsgelände  ein.

ER\/VIN Nbl  }t-H  GesmbH
'ERKAUF-PROBEFAHRTEN
ANDECK,  InnstraBe  30a  Telefon  2376

,"  tchen  ab sofort  junge  Küchenhi»fe  in Jahresstelle.
u6sthaus  Bierkeller,  Landeck,  Fam. Götsch,
Telefon  05442-2377.

Wir  suchen  dringendst

1 Schlosser  mit Führerschein
1 Lehrling

- 1 weibliche  Kraff  für Pension
Schlosserei  u. Gästehaus  Schmied's  E;gg, Alois u. EI-
friede  Watzdorf,  6555  Kappl,  Telefon  05445-303

Danksagung

Für die zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnah-
me, d,ie uns am Tode-meines  geliebten  Gatten,  unse-
res Vaters, Großvaters,  Schwiegervaters,  Bruders,
Schwagers  und Onkels,  Herrn

rranz  SIF(IFI  F
entgegengebracht  wurden,  möchten  wir  auf diesem
Wege  allen Verwandten,  Freunden  und Bekannten
herzlichst  danken.

Unser besonderer  Dank gilt Hochw. Herrn Dekan
-Aichner  sowie  dem Kirchenchor  und der  Abordnung
der Bläsergruppe  der Musikkapelle  Zams für die
feierliche  Gestaltung  des Sterbegottesdienstes.

Weifers  danken  wir  den Ärzten  und Schwestern  der
Unfallstatiori  des Krankenhauses  Zams.

Unser  besonderer  Dank  gilt  allen,  die
unseren lieben Verstorbenen  auf seinem letzten
Weg begleiteten  und für die vielen Kranz- und Blu-'
menspenden.

Die Trauerfamilien

Die  Neue  Mercedes-KIasse.  190/190E.
Mercedes-SpitzentechnikinkompakterForm.

Mit  dieset  Neuen  Kiasse  ist
es geIungen,  Mercedes-Funktion
und  Mercedes-Qualität  grstmals  in
einem  kompakten  Fahrzeug  zu
konzentrieren.  Ohne  Kompromjß
ohne  Abstriche.

Eine  neue  Dimension  der
Fahrdynamik  -  vor  allem  durch
den  beispielhaft  gtinstigen  Luft-
widerstandsbeiwert  (cy-Werk)  von
0,33:  Mercedes  190  E in 10,5  sec.
VOFl0  aiif  100  lan/h.

ErstmaIs  atich  Mercedes-
Fahrkornfort  in  dieser  KIasse  -
durch  ein  revoIutionär  rieues  Fahr-
werk.  Und  eine  neue  Dimension
zeitgemä)!ien  Energieverbrauchs

z. B. Mercedes  190/190  E bei
90  krn/h  5,81  (mit  5-Gang-Ge-
triebe;  nach  DIN  70  030).

Erleben  Sie  die  neiie  Dimen-
sion.  Bei  einer  Probefahrt.

lch  mochte  iinveibindlich  melii  ubei  den  hcu+  n
Me+cedei  wiiien

Ifüotmaiionimatenal  a  P+ole+aM  l

Kteuzen  Sie Ime  Wunsche  an  upd  heaiden  Sie tfüi
Kiipon  bille  noch  heute  an  unlensleheniie  Adie«tc

Mercedes-tsenz  ( I
Ihr  guter  Stern  auf  alIen  Straßen.

j  ' -  -  'a"  i

Verkaufe jungen Schäferhund.  Telefon  05442-3089

Ge»liäri,  Büro-
Wohnhaus

zu verkaufen  in Landeck-Perjen,  Schrofen-
steinstraße  11.

Zu melden  unter  Telefon  05442-2407.

H Husqg,na
Die Motorsägen-Experten

e

Btingen  Sie itiye Motorsäge, egal welcher  Fabrikaöion, zu einem o
kostenloaen  KURZTE8T

am  22 und 23. Februar 1 983 8ÄaEKETTENAKT10N1!  G
LandwirtschofflR:he  Genossenschafl  fur den Bezlrk Landeck,  B

6500 Landeck.  Telefon  05442/247217

MJeotzttulgfflrIogßeeI1 <
TAUSCHAKTION -

Beste  Preise  für  Ihre alte Motorsäge,
egal,welche  Marke.
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Unsere  Schwerhörigen-Fachberatung durchge-
führt  von unserem  Hörgeräte-Fachgeschäfi
INNSBRUCK,  Maximilianstraße 5 findet statt:

LANDECK  FA. JOSEF  SCHIEFERER
Malser  Straße  20

Donnerstag,  3. März 1983, 8 - 12 Uhr ,
Donnerstag,  7. April 1983, 8' - ü 2 Uhr

V,.

Hausbesuche,  alle Ki

4  "'Ill
stenlose. Beratungvankenkassen 

- -i * ao Hörgeräte

VVdrreldulVällal'llul  VJ»a%lll
mit  Teflonbeschichtung  und Automatik
hübsches  Dekor,  braun/beige

 statt780.-jetzt  696.-

Kaffeeautomat

»)Melitta  spezial  111«

für  2-8 Tassen, in
beige/braun  statt532.-jetzt  398@-

/m  (:()QDA  (-EIGEP

A-8500  LANDECK,  MALSER  STRASSE

% 05442/2269,  2897,  2898  FS 058-110'
..iil
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DAS  RlHRENDE  EINRICHTUNGSHAUS  IN IMST
Wir haben unsere  Küchenabteilung  vergröf3ert  und zeigen  die
neuesten  Modelle  83 an preisgünstigen  und exklusiven  Küchen.
Beim  Kauf  einer  Küche  erhalten  Sie bei uns ein kleines  Geschenk.

Serviererin  mit  Inkasüo  gesucht.
Cafe  Wiedmann,  Landeck,  Telefon  2382

Peugeot  504  G.L.  - Combi,  bester  Zustand,
70.000  Kilometer  mit  Zubehör  und Extras  zu verkau-
fen.  F. Zeins,  6500  Landeck,  Telefon  05442-2438  I

CI InlS1'üPH(»RUS  REISEN
6363  WESTENDORF
Tel. Nr. 05334-6444-6445  Telex  051219

Urlaubsfahrten  1983
lnsel  Ischia  & Capri
jb  15.  April  wöchentlich  bis 11. Juni  und
19.  August  bis 29. Oktober
Busfahrt,  Halbpension  ab  S 3.290.  -

Rovänj  & Portoroz
30. April  - 7. Mai - 14. Mai und ab 3. Sept.
wöchentlich  bis 8. Oktober
sehr schöne  Hotels  VP  ab S 1890.-

Rom  12. 4.-1 5.4. und 3. 10.-6.10.
Luxustfötel-Busfahrt,  HP S 2.490.-

üu%b*l  'Wibu
5. Mai - 8. Mai 2x HP/lfü/Fr.
Lourdes  9. 10. - 16. 10.
Weitere  Fährten:  Mainau  30.4.  - 1. 5.
Vier-Länderfahrt  12. 5. - 14. 5.
Österreichrundfahrt  10. 10. - 15. 10.
Abholung  ab Landeck  möglich!
Fordern  Sie bitte  unser  Programm  an!

S 2.290.-
S 5.390.-

CHRISTOPHORUS  REISEN
6383  Westendorf,  Tel. 05334/6444

Kaufe  sämtliche
Gold-  und  Silber-
münzen  zu guten
Tagespreisen

f /"föUnzhondel  »

wemer  schrott
6500  landeck  a malserstr.  64

Der  neue
Oalerreich-

Kadett
mit dem  Herz  aus  Österreich.

Ein Sondermcdeil  mit: Luxus-Sitzbezügen,  Sportfelgen,  Nieder-querschnittreifen.
Die Preisersparnis:  fast  S s.ooo.-. Kommen  Sie zur  Probefahrt!
Ihre  Partner  wenn's  ums  Auto  geht

fflfflffl!"ffl#W!m  602ü Innsbruck  -

Unser  Verkaufsberater,  Herr  Andreas  Wegscheider,  berät  Siegerne  und  Sie finden  ihn bei unserem  Opel-Partner  für  die BHLandeck  bei

Schauen Sie rein, jetzt schaut was r@us! 4Schon  beim  Kauf  besser  fahren.  *
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TRAXL-MODE-Ga:zelle
Landeck,  Maisengasse  14  ,.

FürdenschönstenTagim,Leben
 ""  '  -

Ihres  Kindes!

totkU"QAng'e5@te I_ ' a*a . .,/,;,4///,,,st@,yB4MPre.1sen ,  ,sBre
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Rufen
Sie mich

an Die  österreichischeVersicherung

Suchen  Sie einen  Dauerarbeitsplatz?

Wir  suchen Mitarbeiter(innen)
Wir bieten  im Raum  Schönwies  bis  Landeck'

i

Telefon
05222  -
34606  -

KI. 47

-  Dauerstellung  im Angestelltenverhältnis

- sehr  gute  VerdienstmögIichkeit

-  Ubergabe  des  Kundenstockes  (je Mitarbeiter

einige  hundert  Stammkunden)

-  freie  Einteilung  1hrer Arbeitszeit

Wir  wünschen

Mindestalter  21 Jahre  (Präsenzdienst  abgeleistet)

Führerschein  B

nach  Möglichkeit  kaufmännische  Vorbildung  oder  ähnliche

Berufspraxis

Rufen  Sie uns an:
AUSTRIA-Versicherungen

Südtiroler  Platz  6, 6020  Innsbruck

Telefon  05222/34606/K1appe  47, Herrn  Dr. Haffner

p.b.b.  Erscheinungsort  6500 Landeck  Verlagspostamt  6500 Landeck,  Tirol


